
3/2026

Das Handelsmagazin für Papeterie, Schule und kreative Hobbys | www.wll.news

Titelstory 
Rebellische 
Neuzugänge bei 
Faber-Castell

Österreich
Highlights und 
Trends für die 
Weihnachtszeit

Erfolgsstory
Hartung setzt im 
Jubiläumsjahr Impulse 
für den Handel

http://www.cutes-magazin.de


Seit vier Jahrzehnten steht unser Verlag für hochwertige 
Grußkarten und Papeterie mit emotionaler Wirkung und 
erfolgreichem Abverkauf. 
Zu unserem Jubiläum präsentieren wir die neue Post- und 
Umschlagkartenserie „Herzgeschichten“ – mit viel Liebe 
gestaltete Motive, die echte Emotionen wecken.

Hartung GmbH & Co. KG · E-Mail: info@hartung.net · www.hartung.net
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Ihre Vorteile: 
• hoher Ertrag auf kleiner Fläche 
• ganzjährig Neuheiten
• persönliche Beratung 
• schnelle Lieferung
• perfekt für Spontankäufe
• Made in Germany
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Editorial

Wandel bedeutet 
nicht nur Verlust
D�� M�� ��� J��� ����� ������ gezeigt, wie wertvoll der 

persönliche Austausch in unserer Branche ist. Ob bei  

Prisma, duo, beim PBS Forum von Büroring und PBS 

Deutschland oder bei Soennecken: Auf den Veranstal-

tungen wurde deutlich, dass Zusammenhalt gerade in  

herausfordernden Zeiten eine besondere Kraft entfalten 

kann. Gemeinsam lassen sich Themen besser einordnen 

und neue Perspektiven gewinnen. Und auch das gehört 

dazu: Gemeinsam kann man nicht nur arbeiten, sondern 

auch feiern – wie die Abendevents eindrucksvoll gezeigt 

haben. In den Gesprächen mit Einzelhändlern zeigte sich, 

wie stark der Markt in Bewegung ist. Die Konsolidierung ver -

ändert vielerorts die Wettbewerbssituation. Für manche der ver -

bliebenen Händler entstehen so neue Chancen. „Wir sind jetzt allei -

ne, es kommen mehr Kunden“, sagte eine Händlerin im Gespräch. 

Solche Stimmen machen deutlich: Wandel bedeutet nicht nur Verlust, 

sondern kann auch neue Spielräume eröffnen.

G����������� ��������� ���� E���������� und Einkaufswege. 

Große Marken allein sind längst nicht mehr das Zugpferd für einen 

Besuch der Innenstadt, auch Rabatte reichen nicht aus. Verbraucher 

suchen Atmosphäre, persönliche Beratung und Erlebnisse. Genau hier 

liegen die Stärken des stationären Handels. Online-Großhändler wie 

Faire gewinnen an Bedeutung und eröffnen Händlern zusätzliche 

Zugänge zu Sortimenten, Marken und Manufakturen. Es wird immer 

wichtiger, Sortimente bewusst zu kuratieren und überzeugend zu insze -

nieren, so wie der Regensburger Concept Store Gumprecht es erfolg -

reich macht. Auch aktuelle Messekonzepte spiegeln den Trend wider: 

Die Trendset rückt mit einem verkaufsorientierten Sortimentskonzept 

kuratierte Sortimente, Shop-in-Shop-Formate und Living Stores in den 

Fokus. Der neue DesignSalon in Salzburg setzt ebenfalls auf kompakte 

Auswahl und thematisch gestaltete Präsentationsflächen.

  
Inspirierende Lektüre wünschen

„Erfolg beginnt im Kopf  
und endet im Handel (n).“

Hans-Jörg Iden,  

bei der Hauptversammlung des  

duoSymPos, rückblickend auf die 

Erfolgsgeschichte der Verbundgruppe 

und anlässlich seines Rückzugs aus der 

operativen Verantwortung der  

duo schreib + spiel.

Jörg Müllers
joerg.muellers@wll.news

Elke Sondermann
elke.sondermann@wll.news

Cutes & Friends 03/2026 
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KURATIEREN IST PFLICHT
Der Regensburger Concept Store Gumprecht zeigt, wie 

moderner Einzelhandel auf kleiner Fläche funktionieren 

kann: mit konsequenter Sortimentsarbeit, dichter  

Wareninszenierung und laufender Weiterentwicklung 

am Point of Sale.

Seite 14
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Titel
Für alle, die keine Kompromisse bei 

kreativer Freiheit machen wollen, stellt 

Faber-Castell die neuen „Multimark Acrylic“ und 

„Multimark Mirror“ vor. Neue Grenzen zu setzen  

und Altgedachtes hinter sich zu lassen, ist beim Einsatz  

dieser Marker die Devise.

�� ����
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Markt
Trendset

„Der Luxus des Einfachen“  Seite 19

Nordst i l

Geschenke mit Charakter im Fokus Seite 20

ILM

Neue Formate, Awards und mehr Sichtbarkeit  Seite 21
 

IFH/ECC

Trendcheck: Nonfood-Discounter im Aufwind  Seite 23
 

Simon-Kucher

Das Markenversprechen trägt nicht mehr  Seite 24

Titelstory
Faber-Castel l

Laut, bunt und rebellisch  Seite 26

Handel & Großhandel
duoSymPos

Vielfalt, Dynamik und Gemeinschaft im Fokus  Seite 6

PBS Deutschland/Büror ing

Gemeinsamer Auftritt beim PBS Forum  Seite 8
 

Pr isma

Fachtagung „Gemeinsam mehr erreichen“  Seite 10

Faire

Innenstadt als Erlebnisraum  Seite 12

Gumprecht

Kuratieren als tägliche Höchstleistung  Seite 14

Österreich
PBS Austr ia

Trendhighlights für die Weihnachtszeit  Seite 16
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4 Themenwelten, 4 Hallen: Entdecken  
Sie das Neueste für Herbst  und Winter, 
das Weihnachtsgeschäft sowie den 
erfolgreichen Start in den Frühling. 
Frische Kollektionen, starke Marken  
und die Fokussierung auf das A-Gelände 
eröffnen neue Perspektiven.

Tickets und Infos:  
nordstil.messefrankfurt.com

              Wohnen & Dekorieren 
         Genießen & Verwöhnen 
    Schönes & Schenken 
Lebensart & Lifestyle

25. – 27. 7. 2026
HAMBURG

Ordermesse. Branchentreff. Lifestylewelt.

Papeterie & Kids
Spielwarenmesse

Aussteller spenden für soziale Einrichtungen  Seite 28

Dan Import

Kreativer Unterwasserspaß Seite 28
 

Scout/DerDieDas

Ranzen: Beste Sichtbarkeit auf dem Schulweg Seite 29

Pentel

Japanisches Natur-Design  Seite 31

Pi lot

Wenn Schreiben und Kunst sich berühren  Seite 32

Haeff t  Ver lag

Ausgebaut: Lebensplaner-Reihe „paper&you“  Seite 32

Kaweco

Schimmernde Schönheit  Seite 33

Hartung

Emotion und Erfolg im Einklang  Seite 34

Weihnachten
Faber-Castel l

Farbbrillianz in Premium-Qualität  Seite 36

edding

Kleine Gesten – große Wirkung Seite 38

Kreativ
Creat iveworld

Kreativmaterial fürs Frankfurter Kinderbüro  Seite 39
 

Posca

Kreative Unikate und unverwechselbare Looks Seite 40

Schmincke

Wissen rund ums Thema Künstlerfarben Seite 41

Standards
Editor ia l
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https://nordstil.messefrankfurt.com/hamburg/de.html
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Handel & Großhandel

Das duoSymPos fand vom 17. bis 19. Juni traditionell im Berliner Congress Center Estrel 
statt. Mit 2500 Teilnehmenden wurde das Event zum Tre�punkt für Fachhandel, Industrie 
und Partner und bestätigte den eingeschlagenen Weg der Kooperation zu „duo idee+spiel“. 

Vielfalt, Dynamik  
und Gemeinschaft

M�� ��� Z�������������� ��� duo schreib & spiel 

und idee+spiel ist eine neue Größe im Spiel- und Schreib -

warenhandel entstanden, die die Zukunft des Handels aktiv 

mitbestimmen will. 

Bereits 2025 erzielte duo schreib & spiel einen zentralre -

gulierten Verkaufsumsatz von 420,8 Millionen Euro, was 

einem Plus von 6,24 Prozent entspricht. Zum Jahresende 

2025 gehörten 321 Gesellschafter mit 631 Geschäften in 

Deutschland, Österreich und Südtirol zur Kooperation. Seit 

Januar 2026 bündeln nun 639 Gesellschafter mit mehr als 

1000 Geschäften ihre Kräfte. Nach den ersten 150 Tagen 

zieht duo idee+spiel eine positive Zwischenbilanz: Die 

Integration der beiden Verbundgruppen schreitet voran, 

zentrale Prozesse wurden zusammengeführt und zahlrei -

che Maßnahmen angestoßen. So treibt duo idee+spiel die 

Digitalisierung weiter voran. Die Onlineangebote beider 

Kooperationen wurden in den duoChannelmanager integ -

riert. Dadurch können Anschlusshäuser beide Marktplätze 

nutzen und auf umfangreiche Artikeldaten zugreifen. Künf -

tig sollen unter anderem neue Funktionen zur Bestands- 

und Preisanpassung, zusätzliche Zahlungsoptionen sowie 

KI-Elemente die Nutzererfahrung und Sichtbarkeit verbes -

sern. Mit dem duoMarktKompass entsteht zudem ein  

neues Analyseins trument, das Händlern datenbasierte  

Über 1000 duoSymPos-Gäste erlebten am ersten Messeabend mit 
Cirque du Soleil – ALIZÉ eine Show der internationalen Spitzen-
klasse. Beim anschließenden Get-together im PUNCH !NE Club 
stimmten Andreas Schäfer und Thorsten Paedelt ihre Gäste auf 
einen tollen Abend ein.

B
ild

: J
ür

ge
n 

S
ei

de
l

B
ild

er
: J

ür
ge

n 
S

ei
de

l



Orientierung für Einkauf, Sortiment und Marketing 

geben soll. Ergänzend dazu stellte duo idee+spiel 

den duoMediaPilot vor: eine White-Label-Plattform, 

mit der Händler Social-Media-Inhalte professionell, 

einfach und individuell ausspielen können. Die 

Inhalte sind eng mit zentralen Kampagnen und 

Aktionen verknüpft und sollen die lokale Sichtbar -

keit der Fachgeschäfte stärken. 

Im Mittelpunkt der Aktivitäten steht das Leitmo -

tiv „Vielfalt – Dynamik – Gemeinschaft“. Es 

beschreibt nicht nur die neue gemeinsame Ausrich -

tung, sondern prägte auch das duoSymPos 2026 in 

Berlin. Dort präsentierten 150 Ausstellerfirmen 

Neuheiten aus Spielwaren, Schreibwaren, Schulta -

schen, Kreativsortimenten und weiteren Bereichen. 

Ein besonderer Höhepunkt war die duoRanzen-

Show. Hier wurden die Kollektionen der kommen -

den Saison vorgestellt und den teilnehmenden 

Händlern frühzeitig wichtige Impulse für Planung, 

Einkauf und Beratung gegeben. 

Auch die Hauptversammlung setzte ihre Zeichen 

in Richtung Zukunft. Gleich zwei Personalien wur -

den angekündigt. Die langjährige Geschäftsführerin 

Gabriele Lubasch wird zum Oktober dieses Jahres 

in den Ruhestand gehen, und auch Hans-Jörg Iden 

wird sich von duo verabschieden und sich auf das 

Großhandelsgeschäft fokussieren. Künftig werden 

dann Thorsten Paedelt (Marketing, Vertrieb, Digita -

le Services) und Andreas Schäfer (Finanzen, Ver-

waltung, Category Management) die Entwicklung 

von duo schreib+spiel als Doppelspitze leiten und 

als verlässliche Partner für die Gesellschafter agie-

ren. 

Am Abend des ersten Messetages erlebten dann 

mehr als 1000 Gäste eine Show von Cirque du Sol-

eil – ALIZÉ und nutzten das anschließende Get-

together zum Feiern und Netzwerken.

www.duo.de
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Die langjährige 
Geschäftsführerin 
Gabriele Lubasch 
geht zum Oktober 
in den Ruhestand 
und wurde für ihre 
Leistungen geehrt.
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https://www.ilm-offenbach.de/
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Am 4. und 5. Juni wurde Dresden zum Tre�punkt des PBS-Fachhandels: Erstmals  
luden Büroring und PBS Deutschland gemeinsam zum PBS Forum ein. Im Mittelpunkt 
standen neben Sortimenten, Saisontrends und Handelskonzepten die strategische  
Neuausrichtung der Haaner Genossenschaft sowie die Perspektive bis 2030.

PBS Forum in Dresden

M�� ��� ����������� F�����  setzten beide Partner 

ein deutliches Signal – auch vor dem Hintergrund der wirt -

schaftlichen Herausforderungen. Nach der Schließung des 

eigenen Lagers stellt Büroring seine Warenversorgung neu 

auf und setzt künftig auf PBS Deutschland als zentralen 

Kooperationspartner. Geplant ist ein virtuelles Lagermo -

dell, das die Steuerungskompetenz der Genossenschaft mit 

der Leistungsfähigkeit des Großhändlers verbindet. Für die 

angeschlossenen Händler sollen daraus ein breiteres Sorti -

ment, höhere Geschwindigkeit und mehr Skalierbarkeit 

entstehen. Die Kooperation geht dabei über eine klassi -

sche Lieferbeziehung hinaus und umfasst auch Beschaf-

fung, Sortimentsentwicklung und Marketing.

Das PBS Forum machte diesen Schulterschluss sichtbar. 

Fachhändler, Lieferanten und Dienstleister nutzten die Ver -

anstaltung für Austausch, Orientierung und Impulse für die 

tägliche Praxis. Teil des Formats war erstmals auch die 

Hausmesse „Saison & Trends“, mit der PBS Deutschland 

aktuelle Sortiments- und Vermarktungskonzepte präsen -

tierte. Ein Schwerpunkt lag auf Eigenmarkenstrategie und 

Margenoptimierung. Neben „Q-Connect“ und „Donau“ 

wurden zwei neue Eigenmarken vorgestellt, die dem Fach -

handel zusätzliche Potenziale eröffnen sollen.

Am zweiten Veranstaltungstag rückte Büroring selbst in 

den Fokus. Nach der 50. Generalversammlung stellten die 

Vorstände Ingo Dewitz und Björn Unfug die Strategie bis 

2030 vor. Offen sprachen sie über die schwierige wirt -

schaftliche Entwicklung, sinkende Mitgliederzahlen, rück -

läufiges Geschäftsvolumen und die Konsequenzen daraus. 

Dazu gehören die Schließung des Lagers und die Kündi -

gung von 47 Mitarbeitenden – Schritte, die aus Sicht des 

Vorstands notwendig waren, um die Organisation zu stabi -

lisieren.

Auch die Anlaufschwierigkeiten bei der Lagerumstellung 

wurden thematisiert. Dewitz entschuldigte sich für entstan -

dene Probleme und bat um Geduld. PBS-Deutschland-CEO 

Frank Exslager und CFO Ingo Beier räumten ebenfalls 

Herausforderungen bei der Integration und System-

umstellung ein, bekannten sich aber klar zur Kooperation.

Zum Abschluss setzte die Jubiläumsparty zum 50-jähri -

gen Bestehen von Büroring in den Ostra Studios ein positi -

ves Zeichen. Der Tenor: Die neue Ausrichtung muss sich 

noch bewähren, doch der Rahmen für einen Neustart ist 

gesetzt.

www.bueroring.de

www.pbsdeutschland.de

L����: Klares Bekenntnis zur strategischen Kooperation (v.l.): Ingo Beier, CFO bei PBS Deutschland, Björn Unfug, 
Vorstand beim Büroring, Frank Exslager, CEO von PBS Deutschland, und Büroring-Vorstand Ingo Dewitz

R�����:  Teil des Formats war erstmals auch die Hausmesse „Saison & Trends“,  
mit der PBS Deutschland aktuelle Sortiments- und Vermarktungskonzepte präsentierte.

http://www.bueroring.de


„2025 war noch schwieriger als erwartet“: Stefan Salzer, neuer 
Vorstandsvorsitzender der Overather Fachhandelsgenossenschaft, 
rief auf seiner ersten Generalversammlung dazu auf, gemeinsames 
Handeln in den Vordergrund zu stellen.

S���������

Generalversammlung in Lübeck
„2025 war noch schwieriger als erwartet, jetzt müssen wir 

gemeinsames Handeln in den Vordergrund stellen“, sagte 

Stefan Salzer, der neue Vorstandsvorsitzende der Overather 

Fachhandelsgenossenschaft, auf seiner ersten Generalver-

sammlung im Mai in Lübeck. Vor dem Hintergrund interna -

tionaler Konflikte, ökonomischer Unsicherheiten und des 

anhaltenden strukturellen Wandels der Branche habe sich 

das Geschäft im zurückliegenden Jahr nicht wie gewünscht 

entwickelt. Der Gesamtabrechnungsumsatz für das 

Geschäftsjahr 2025 lag bei 748 Millionen Euro und damit 

0,5 Prozent unter dem Vorjahr. Das Gesamtergebnis sei 

durch höhere Ausgaben belastet gewesen, etwa im Lagerbe-

trieb sowie durch Investitionen in das ERP- und Shopsys -

tem. Die Mitglieder der Genossenschaft erhalten die für das 

vergangene Geschäftsjahr zugesagte Ausschüttung aber in 

voller Höhe. Umsatzrückgänge verzeichneten 2025 vor 

allem die Kerngeschäftssegmente Papeterie (-3,6 Prozent), 

Bürobedarf (-9,5 Prozent) und Bürotechnik (-10,7 Prozent). 

Der 2024 übernommene Kita- und Schulausstatter Erstling 

Christian Haeser wird den Handelsverband Woh -

nen und Büro e.V. (HWB) zum 31. August 2026 

verlassen, um sich neuen beruflichen Herausfor -

derungen zu stellen. Haeser hat den HWB seit 

August 2020 als Geschäftsführer geführt. Micha -

el Ruhnau, Vorstandsvorsitzender des HWB, 

würdigt Haesers Wirken: „Christian Haeser hat 

den HWB in einer außergewöhnlich heraus -

fordernden Zeit übernommen und mit ruhiger 

Hand und klarer strategischer Ausrichtung 

geführt. Er hat die unterschiedlichen Branchen 

unter dem Dach des HWB enger zusammenge-

führt und als gemeinsame Stimme des Fachhan-

dels positioniert.“ Christian Haeser erklärt, die 

Arbeit für den HWB sei mehr als eine berufliche 

Station gewesen. Er dankt den Präsidien BVDM, 

HBS und GPK, den Mitgliedern und seinem 

Team für das Vertrauen und die gemeinsame 

Arbeit in einer anspruchsvollen Zeit. 

www.hwb.online

Christian Haeser verlässt 
den HWB Ende August nach 
sechs Jahren.

verbuchte gegenüber dem Vorjahr einen Rückgang von rund 

18,3 Prozent. Demgegenüber standen positive Entwicklun -

gen im Bereich Büroeinrichtung (+3,2 Prozent) und bei der 

Nordanex, die ein Plus von 25,8 Prozent verzeichnete. Das 

Kölner Fachhandelsunternehmen Ortloff schloss das 

Geschäftsjahr 2025 mit einem im Vergleich zum Vorjahr  

stabilen Umsatz von 4,6 Millionen Euro ab. 

www.soennecken.de

HWB�HBS

Haeser verlasst den Verband

http://www.soennecken.de
https://www.schmincke.de/
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Die Prisma-Fachtagung in Mainz war ein Wochenende zwischen Standortbestimmung und 
Aufbruch. Es ging um die Herausforderungen des Fachhandels, Zukunftsprojekte und die 
Frage, wie Händler gemeinsam mehr erreichen können – Netzwerk und Party inklusive.

Gemeinsam mehr erreichen

„H������ ��� H������ – gemeinsam mehr erreichen“: 

Unter diesem Leitmotiv stand die Prisma-Fachtagung am 

13. und 14. Mai 2026 in Mainz. Rund 130 Teilnehmende 

aus dem Handel und dem Prisma-Netzwerk kamen zusam-

men, um sich zu informieren und miteinander über die 

Lage des Fachhandels, neue Chancen und konkrete 

Zukunftsprojekte zu sprechen. Der rote Faden des 

Wochenendes war dabei klar: Der Markt bleibt herausfor -

dernd, doch wer sich positioniert, kooperiert und neue 

Wege ausprobiert, kann auch 2026 erfolgreich gestalten.

Gute Stimmung und ganz viel Party
Schon der Auftakt am Freitagabend, gesponsert von Stabi-

lo, zeigte die Stärke der Kooperation: persönliche Begeg -

nungen, gute Gespräche und ein sichtbares Gemein-

schaftsgefühl. Am Samstag folgte ein WineWalk durch 

Mainz mit Vesper im Weinladen „Ja oder Wein“, bevor die 

Abendveranstaltung in der Pyramide Mainz für echte Fei -

erlaune sorgte. Mit Abendessen, Tanz, Gesang und einer 

Abba-Coverband wurde aus dem Netzwerktreffen ein stim -

mungsvoller Gemeinschaftsabend. 

Der Abba-Song „I Have a Dream“, den die Partygäste, 

angeführt von Prisma-Vorstand Christian Schmidt, dann 

gemeinsam mit der Band begeistert intonierten, wurde 

dabei fast zum Motto des Events: trotz schwieriger Rah -

menbedingungen an die Zukunft glauben.

Krise ist das neue Normal
Am Sonntagmorgen rückte dann die fachliche Arbeit in 

den Mittelpunkt. Nach der Eröffnung durch die Aufsichts -

ratsvorsitzende Birgit Lessak ordnete Christian Schmidt 

die Situation des Einzelhandels ein. Die Botschaft war 

L����: Prisma-Vorstand Christian Schmidt begrüßte die Teilnehmenden zur Fachtagung. M����:  Rund 130 Prismaner:innen nahmen an der 
Tagung teil. R�����:  Felix Thönnessen motivierte mit rheinischer Flapsigkeit und vielen Erfolgsgeschichten aus seiner Laufbahn.

Prismaner:innen verstehen es zu feiern: Die Abba-Coverband 
verstand es, das Publikum, das die Originalsongs noch 

aus den 70ern kannte, mitzureißen. In der Eventlocation 
Pyramide Mainz wurde getanzt und gesungen – auch für das 
leibliche Wohl war bis in die späten Abendstunden gesorgt. 



deutlich: Krise ist das neue Normal. Preisorientierung, Plattformdruck 

und Online-Wachstum bleiben bestimmende Faktoren. Der PBS-Markt 

befindet sich weiter im Strukturwandel; das Marktvolumen sank 2025 

um 0,8 Prozent auf rund 12,8 Milliarden Euro, auch für 2026 wird eine 

leicht rückläufige Entwicklung erwartet. Gleichzeitig verschärfen Anbie -

ter wie Temu, Shein und Amazon Haul den Wettbewerb zusätzlich 

durch preisgünstige Sortimente.

Auch die Prisma-Zahlen spiegeln diesen schwierigen Markt wider, 

zeigen aber zugleich Stabilität. Die Mitgliederzahl ging in den vergan -

genen Jahren zurück: von 720 im Jahr 2023 auf 697 im Jahr 2024 und 

666 im Jahr 2025. Der Umsatz lag 2025 bei 137,1 Millionen Euro nach 

144,3 Millionen Euro im Vorjahr. Auch der Bonus an die Mitglieder fiel 

mit rund 1,58 Millionen Euro etwas niedriger aus als 2024. Positiv 

bleibt jedoch: Prisma wirtschaftete weiterhin solide. Der Jahresüber -

schuss lag 2025 bei 382.000 Euro, die Umsatzrendite bei 6,2 Prozent. 

Zudem wurde eine Dividende von 80 Cent je Aktie ausgewiesen. 

Als Antwort auf die Marktveränderungen setzt Prisma auf neue Liefe -

ranten, digitale Unterstützung und mehr gemeinsames Handeln. 25 

neue Lieferanten kamen 2025 hinzu. Eine KI-gestützte Lieferantensu -

che soll den Händlern Orientierung geben, zudem ist für Mitte Oktober 

eine virtuelle PBS-Messe geplant. Ein weiterer Schwerpunkt: Innen -

städte brauchen mehr als Shopping. Kooperationen mit Gastronomie, 

Events und Pop-up-Formaten wurden als wichtige Bausteine für Fre -

quenz und Besucheraktivierung genannt.

Keynote „Mut schlägt Mittelmaß“
Zum Abschluss setzte Felix Thönnessen, Keynote-Speaker, Unterneh-

mer und bekannt als Impulsgeber für Innovation, Gründung und 

Zukunftsthemen, mit seinem Vortrag „Mut schlägt Mittelmaß“ ein moti -

vierendes Ausrufezeichen. Sein Appell passte zum Tenor der Tagung: 

Zukunft entsteht nicht durch Abwarten, sondern durch Haltung, Inno -

vation und Zusammenarbeit. Oder, wie es aus dem Kreis der 

Händler:innen hieß: „Wir sind so viel mehr als online.“

https://prisma.ag

www.undercover-germany.de

������������� �
�������������

www.derdiedas.de

www.scout-schulranzen.de
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Handel & Großhandel

Eine repräsentative Faire-Umfrage zeigt: Verbraucher kommen nicht nur wegen 
Produkten in die Innenstadt. Atmosphäre, persönliche Beratung und gemeinsame 
Erlebnisse werden für den stationären Handel zu entscheidenden Erfolgsfaktoren.

Innenstadt als Erlebnisraum – 
Shopping wird wieder sozialer

D�� ���������� H����� �����  seit Jahren unter Druck. 

Online-Shopping ist bequem, schnell und oft preisgetrie -

ben. Doch eine neue repräsentative Umfrage des Online-

Großhandelsmarktplatzes Faire, durchgeführt von YouGov, 

zeigt: Der Besuch der Innenstadt erfüllt für viele Menschen 

längst wieder eine andere Funktion. Shopping ist nicht 

mehr nur Mittel zum Zweck, sondern zunehmend eine 

soziale Aktivität.

Gerade jüngere Zielgruppen verbinden den Einkaufs -

bummel mit gemeinsamer Zeit. Bei den 18- bis 24-Jähri -

gen nennen 43 Prozent ein Treffen mit Freunden als mög -

lichen Grund für einen Trip in die Innenstadt am 

Wochenende. Bei den 25- bis 34-Jährigen sind es 40 Pro-

zent. Für die jüngste Altersgruppe war eine soziale Aktivi -

tät sogar der zweithäufigste Anlass für den letzten Ein -

kaufsbummel – direkt nach dem konkreten Bedarf an 

einem Produkt.

Lebendige Innenstädte bringen  
messbar mehr Frequenz
Für Händler, Stadtmarketing und Innenstadtentwicklung 

ist das eine zentrale Erkenntnis: Die City wird nicht allein 

durch Konsum attraktiv, sondern durch Aufenthaltsqualität, 

Begegnung und Entdeckung. Wird eine Innenstadt als 

lebendig wahrgenommen, hat das messbare wirtschaftli -

che Effekte. 44 Prozent der Befragten bleiben dann länger, 

43 Prozent kommen häufiger wieder und 40 Prozent besu -

chen mehr Geschäfte.

Entscheidend ist dabei nicht in erster Linie der Preis. Zwar 

bleiben Preis und Convenience relevant, doch für die Attrak -

tivität einer Innenstadt spielen andere Faktoren eine größere 

Rolle. 63 Prozent der Verbraucher nennen belebte Cafés und 

Orte zum Verweilen als wichtigen Faktor. 40 Prozent verwei -

sen auf einzigartige, unabhängige Geschäfte. Sonderange-

bote und Rabatte werden nur von 30 Prozent genannt, große 

Marken sogar nur von 14 Prozent.

Atmosphäre, Beratung und Sortiment 
Auch auf Geschäftsebene zeigt sich der Wandel deutlich. 

Fast die Hälfte der Befragten, 46 Prozent, besucht Läden 

häufiger, wenn diese eine besondere Atmosphäre schaf-

fen – etwa durch ein stimmiges Store-Design, ein klares 

Konzept oder Events vor Ort. Damit wird Atmosphäre zu 

einem Wettbewerbsvorteil, den der Onlinehandel kaum 

kopieren kann.

Eine ebenso wichtige Rolle spielt der persönliche Kon -

takt. 42 Prozent der Befragten sagen, dass eine Beziehung 

zum Verkaufspersonal sie dazu bewegen würde, häufiger 

in ein Geschäft zurückzukehren. 21 Prozent nennen Bera-

tung als Grund für wiederholte Besuche. 19 Prozent wären 

aufgrund guter Beratung sogar bereit, mehr Geld auszuge -

ben. Mitarbeiter werden damit zu Beratern, Gastgebern 

und wichtigen Treibern des Kaufverhaltens der Kunden.

Auch die Sortimentsgestaltung gewinnt an Bedeutung. 

41 Prozent der Verbraucher besuchen Geschäfte häufiger, 

wenn diese Inspiration und Entdeckungen durch sorgfältig 

Erfolgreich seien heute die Läden, die bewusst kuratieren  
und eine echte Verbindung zu den Kunden aufbauen,  
sagt Sandra Meurer, Retailexpertin beim Online-Großhändler Faire.
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Orte zu schaffen, die inspirieren, Orientierung geben und 

echte Begegnung ermöglichen. Die Innenstadt der Zukunft 

ist damit weniger reine Einkaufszone als sozialer Erlebnis -

raum. Für unabhängige Händler liegt genau darin eine gro -

ße Chance: Sie können mit Atmosphäre, persönlicher Bera-

tung und kuratierten Sortimenten das bieten, was 

der Onlinehandel nicht leisten kann.

Dieser Artikel basiert auf der repräsenta -

tiven Faire-Umfrage zum Einkaufsver -

halten in Innenstädten. Die Befra -

gung wurde von YouGov zwischen 

dem 27. und 31. März in Deutsch -

land und Frankreich durchgeführt. 

In Deutschland wurden 2045 Perso-

nen befragt; die Ergebnisse sind 

repräsentativ für die Wohnbevölke -

rung ab 18 Jahren. 

www.faire.com

kuratierte Sortimente bieten. Bei der Loyalität liegen Preis 

und Einzigartigkeit der Produkte inzwischen nahezu 

gleichauf: Für 46 Prozent ist der Preis zentral, für 45 Pro -

zent die Besonderheit des Sortiments. Bei jüngeren Ziel -

gruppen zwischen 18 und 44 Jahren ist die Einzigartigkeit 

sogar wichtiger als der Preis.

Die Ergebnisse zeigen: Erfolgreicher stationä -

rer Handel muss nicht allein mit Onlineprei -

sen konkurrieren. Viel wichtiger wird es, 

The Great Blossom: Die Kunden kämen nicht  
nur zum Kaufen, sondern zum Stöbern, wegen  
der Atmosphäre, des Austauschs und des 
Erlebnisses – genau das bringe sie auch 
regelmäßig zurück, sagt Jennifer Hecht, 
Gründerin des Düsseldorfer Stores.
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Handel & Großhandel

Der Regensburger Concept Store Gumprecht zeigt, wie moderner Einzelhandel 
auf kleiner Fläche funktionieren kann: mit konsequenter Sortimentsarbeit, dichter  
Wareninszenierung und laufender Weiterentwicklung am Point of Sale.

Kuratieren als  
tägliche Höchstleistung

R��� ��.��� A������ ���  nur 120 Quadratmetern: Im 

Concept Store Gumprecht in Regensburg ist jeder Quadrat -

meter Teil des Konzepts. Christian Plotzki führt den Laden 

in der Unteren Bachgasse als kuratierten Ort für Geschenk- 

und Mitnahmeartikel. Das Sortiment reicht von hochwerti -

gen Schreibgeräten, Grußkarten und Papeterie über 

Taschen, Spiele, Lifestyleartikel und Wohnaccessoires bis zu 

Feinkost, Souvenirs und handgefertigten Sammlerstücken.

Der Laden ist dicht bestückt, aber bewusst strukturiert. 

Im Eingangsbereich stehen Trinkflaschen, Feinkost und Mit -

bringsel. Gegenüber ziehen Schreibgeräte von Montblanc in 

beleuchteten Vitrinen den Blick auf sich. Hinter dem Kas -

senbereich schafft ein Markenshop mit Produkten von 

Räder Orientierung. In weiteren Räumen reichen Regale mit 

Taschen, Spielen und Haushaltswaren bis an die Decke. 

Körbe, Vitrinen und Themenbereiche führen die Kundinnen 

und Kunden von einer Entdeckung zur nächsten.

Sortiment als tägliche Aufgabe
Plotzki versteht Sortimentsarbeit als permanente Kuratie -

rung. Oft investiert er mehrere Stunden täglich in Auswahl, 

Prüfung und Anpassung der Produkte. Er sucht Artikel, die hochwertig sind, überraschen und einen besonderen Kick 

haben. Gleichzeitig werden Lieferanten und Produkte 

regelmäßig überprüft und gegebenenfalls aussortiert. Zum 

Netzwerk gehören mehr als 300 Anbieter, darunter kleine 

Manufakturen, aber auch bekannte Marken. Neue Ware 

kommt fast täglich an. Da es kaum Lager- und Büroflächen 

gibt, wird sie direkt auf die Fläche gebracht. Der Ladenall -

tag besteht aus Auspacken, Einräumen, Umsortieren, 

Nachfüllen und Nachbestellen. Gute Ware rückt in die 

Greifzone, schwächere Positionen werden verändert. Was 

nicht läuft, wird über Aktionen oder Wundertüten abver -

kauft.

Das Konzept folgt dem Gedanken „Erlebnis pro Quadrat -

meter statt Umsatz pro Quadratmeter“. Dazu passt auch 

das Self-Picking-Prinzip: Viele Produkte werden unver -

packt präsentiert, damit Kundinnen und Kunden sie anfas -

sen, prüfen und vergleichen können. Die verpackte Ware 

steht dahinter bereit. So entsteht ein Einkaufserlebnis, das 

stark auf Entdeckung, Haptik und unmittelbare Warenprä -

senz setzt.

Christian Plotzki ist Einzelhändler mit Leib und Seele. Seine 
Wurzeln liegen im Schreibwaren-Handel, heute managt er mit Lei-
denschaft eine ausgesuchte Warenvielfalt, die auf kleinster Fläche 

inszeniert wird. Sein Concept Store Gumprecht in Regensburg 
überrascht jede Woche mit neuen Kostbarkeiten. 

Das Kernteam von Christian Plotzki hält Verkauf, Organisation und 
Online-Shop zusammen. Christiane Baer, Sylvia Gangl, Barbara Fundel 

und Yulia Nikitendo (v.l.) bringen unterschiedliche Stärken ein und 
sorgen dafür, dass Gumprecht stationär und digital zuverlässig läuft.
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Struktur, Atmosphäre und Weiterentwicklung 
Das Ladengeschäft wirkt wie ein sorgfältig bestückter Setz -

kasten. Die Vielzahl der Artikel wird durch Themenbereiche, 

Markenflächen und eine klare Wareninszenierung gegliedert. 

Der Taschenbereich nimmt einen eigenen Raum ein; Produkte 

mit lokalem Bezug, ausgewählte Wohnaccessoires und Samm-

lerstücke ergänzen das Sortiment. Auch die Gestaltung des 

Ladens wird laufend weiterentwickelt. Nach dem Besuch des 

Rid-Stiftungs-Seminars „ShopFit for Future“ setzte Christian 

Plotzki seine Erkenntnisse zum Verhalten am Point of Sale 

um. Ein farblich gestalteter Durchgang wirkt heute wie ein 

Tor, die Haptik des Türgriffs wurde angepasst und im Laden 

ein roter Teppich ausgelegt. Wegeführung, Farbkonzept und 

Atmosphäre bleiben damit Teil eines fortlaufenden Prozesses.

Neben dem stationären Geschäft gibt es auch einen 

Onlineshop, der derzeit nur rund fünf Prozent des Umsat -

zes ausmacht, aber aber für Sichtbarkeit und Wahrneh -

mung wichtig ist. Rund 9000 Artikel sind online verfügbar. 

Natürlich ist man bei Gumprecht auch auf Social Media 

aktiv; ein TikTok-Shop ist geplant.

Begleitet wird Christian Plotzki seit mehr als 20 Jahren 

von der Günther Rid Stiftung für den bayerischen Einzel -

handel. Seit seinem ersten Seminar 2003 nutzte er Schul-

ungen zu Themen wie Zeitmanagement, Betriebswirtschaft, 

Kennzahlen, Verkauf, digitaler Kompetenz, Kommunikation 

und Mitarbeiterführung. Auch beim Neustart, beim Online -

shop und bei der Weiterentwicklung des Ladenkonzepts war 

die Stiftung mit passenden Angeboten eingebunden. 

Die Rid Stiftung für den bayerischen Einzelhandel fördert 

seit über 35 Jahren Händlerinnen und Händler mit kosten -

freien Aus- und Weiterbildungsprogrammen und mittelstän -

dische Unternehmen mit intensiven Coaching-Programmen. 

Die Vision des Gründers Dr. Günther Rid (Bettenrid) war es, 

die Existenz des mittelständischen Einzelhandels zu sichern 

und damit auch die Vielfalt der Stadtkultur zu erhalten. Die 

Zukunftsthemen Innovation, Kooperation und Digitalisierung 

stehen im Fokus der aktuellen Stiftungsarbeit.

https://gumprecht.online

www.ridstiftung.de

O���:  Auf 120 Quadratmetern entfaltet Gumprecht ein 
sorgsam kuratiertes Sortiment. Es reicht von hochwer-
tigen Schreibgeräten über Lifestyleartikel, Spiele und 
Wohnaccessoires bis zu Geschenkideen und Souvenirs.
M����:  Markenshops wie der von Räder scha�en Ori-
entierung in der Vielfalt. Christian Plotzki versteht sein 
Sortiment und die Inszenierung im Ladengeschäft als 
Arbeit am Detail. Er prüft, ergänzt und sortiert laufend 
das Portfolio seiner Lieferanten.
U����:  Regensburg zum Mitnehmen: Bei Gumprecht 
�ndet sich auch die hausgemachte Wurst aus der  
historischen Wurstkuchl. Christian Plotzki bietet sie  
als einziger Händler der Stadt an.

http://www.ridstiftung.de
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Österreich

Trendhighlights für 
die Weihnachtszeit

I������������ P������- ���  Themenweltenpräsentati -

onen, neue Kollektionen, vielversprechende Produktneu -

heiten und interessante neue Lieferanten hatte die PBS 

Austria diesmal wieder im Portfolio. Im Mittelpunkt der 

Präsentation stand der Verkaufsschwerpunkt Weihnachten, 

aber auch Themen wie Sommer und Reisezeit, Halloween 

und Advent, Nikolaus und Jahreswechsel waren anspre-

chend dargestellt, ebenso Familienfeste wie Geburtstag, 

Hochzeit und Baby. 

Beeindruckend vielfältig auch die Auswahl zum Bereich 

Begräbnis und Trauer. Neben dem Vertrauten und Erwart -

baren ist für die Besucher:innen bei jeder „Saison & 

Trends“ auch die Präsentation neuer Lieferanten von Inter -

esse, die das Einkaufsteam der PBS Austria auf internatio-

nalen Messen ins Boot holt, aber auch bei regionalen Ver -

anstaltungen entdeckt. 

Die „Saison & Trends“ der PBS Austria im April in Wels bot den
Besucherinnen und Besuchern aus Österreich und den angrenzenden 
Nachbarländern einen Überblick über Trends und Klassiker der  
Saisonware. Auch unsere Kollegin Christa Populorum war vor Ort.
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Erstmals präsentierten sich auf der diesjährigen Veran -

staltung im April unter anderem der österreichische Anbie -

ter Lacies mit seinen aufsteckbaren Schuhclips, die Scho-

koladenmanufaktur Frucht & Sinne aus dem oberöster-  

reichischen Frankenmarkt sowie das bayerische Unterneh -

men SchokoSchatz mit Überraschungs-Schokokugeln. 

Hochwertige Christbaumkugeln von Christborn, modi -

sche weihnachtliche Bekleidung und Accessoires von 

Snazzy Santa, stilvolle Ledertaschen und Geldbörsen von 

Kadro, weihnachtlich inspiriertes Küchen- und Backzube -

hör von Birkmann, Kreativ-Ideen von Stafil, stimmungsvol -

le Interieur- und Dekorationsthemen von NOI und Wohn -

manufaktur Grünberger waren ebenfalls erstmals zu Gast 

auf der „Saison & Trends“. Sie bereicherten die umfangrei -

che Auswahl an Taschen und Mappen, an Geschenkkarto-

nagen, -taschen und -billetts, an Heimtextilien und Christ -

baumschmuck, an Schreibgeräten, Geschenkbüchern, 

Dekorationsartikeln, Kerzen und vielem mehr.

www.pbs-austria.at

Gemütliche Weihnachtszeit mit einer vielfältigen Auswahl aus dem 
PBS-Austria-Programm – von stimmungsvollen Deko- und Ge-

schenkartikeln über originellem Christbaumschmuck und liebevoll 
gestaltete Musikspieluhren bis hin zu Schokokugeln mit Überra-

schung, stilvollen Mappen, individualisierbaren Schuhclips sowie 
festlichen Accessoires für die Weihnachtsparty.

I�������������� ����

Wo Bildung Zukunft gestaltet
Die Interpädagogica, Österreichs einzige umfas -

sende Bildungsfachmesse, macht vom 12. bis 

14. November im Design Center Linz Station 

und versammelt erneut ein umfassendes Bil -

dungsspektrum an einem Ort. Unter dem Leit-

gedanken „Bildung – Zukunft – Vernetzung“ 

steht die aktive Gestaltung von Lehren und Ler -

nen im Mittelpunkt.

Rund 200 Ausstellerfirmen präsentieren neue 

Produkte, Services und zukunftsweisende Kon-

zepte für alle Bereiche der Pädagogik – von der 

Elementarpädagogik bis zum lebenslangen Ler -

nen. Mit dabei sind auch wieder namhafte 

Repräsentanten aus der PBS-Branche – von 

Faber-Castell und Formatwerk über Jolly und 

Uhu bis Stabilo und Stempel Just, die interes -

sante Produktneuheiten präsentieren. Erwartet 

werden rund 12.000 Fachbesucher:innen, darun -

ter Pädagog:innen, Schulleitungen, Studierende 

sowie Vertreter:innen aus Bildungspolitik und 

Verwaltung. 

Ein zentrales Element der Messe ist das hochka-

rätige Fachprogramm mit rund 100 Beiträgen, 

das vom Bundesministerium für Bildung emp -

fohlen wird und als Fortbildung anerkannt ist. 

Fachvorträge, Workshops und Tagungen bieten 

praxisnahe Einblicke in aktuelle Entwicklungen 

und zentrale Zukunftsthemen. Zu den Highlights 

zählen der BIT – BildungsInfrastrukturTag, die 

Elementarpädagogische Fachtagung sowie das 

Format „KI im Klassenzimmer“.

www.interpaedagogica.at 

Hier gehts zur Interpädagogica, in diesem Jahr im 
Design Center Linz. 
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Neue Fachmesse „DesignSalon“  
in Salzburg

Das Messezentrum Salzburg reagiert auf die aktuellen 

Trends zu kuratierten Sortimenten im Handel mit einem 

neuen Format: Mit dem DesignSalon feiert von 25. bis 27. 

September Österreichs kuratierte Fachmesse für Stil & Ins -

piration ihre Premiere – als Ordermesse für ausgewählte 

T�����

Neue Buchhandlung in Seiersberg

Die Shoppingcity Seiersberg hat ihr Angebot um eine neue 

Thalia Buchhandlung erweitert. Auf 565 Quadratmetern 

Verkaufsfläche bietet der neue Standort seit 28. Mai 2026 

Bücher, Spiele, Papeterie, E-Reading-Angebote sowie digi -

tale Services wie Click & Collect, Scan & Go und SB-Kas-

sen. Die Buchhandlung befindet sich im Erdgeschoss in 

unmittelbarer Nähe zu Pull & Bear, Nike und Calzedonia.

Andrea Heumann, Geschäftsführerin von Thalia, sieht gro -

ßes Potenzial im Standort: „Die Shoppingcity ist ein her -

vorragender Standort, das Einzugsgebiet zeigt deutliches 

Potenzial.“

Das Sortiment reicht von Belletristik, Krimis und Sachbü -

chern bis zu Kinder- und Jugendbüchern sowie Spielen 

und Spielwaren von Marken wie Tonies und Ravensburger. 

Ergänzt wird das Angebot durch Trend- und Geschenkarti -

kel sowie Beratung zu Tolino-E-Readern, E-Books und 

digitalen Hörbüchern. Zum Auftakt veranstaltete Thalia 

Österreich

von 28. bis 30. Mai ein Eröffnungsprogramm mit Rabattak -

tionen und einem Meet & Greet mit Bestseller-Autor Colin 

Hadler. Die Shoppingcity Seiersberg ist mit mehr als 180 

Shops und über 30 Gastronomie-Betrieben eines der größ -

ten Einkaufszentrum im Süden Österreichs.

www.thalia.at

Interior, Geschenk und Lifestylekollektionen. Aktuell setzen 

viele Händler zunehmend auf kleinere, bewusst kuratierte 

Sortimente statt auf möglichst große Produktvielfalt. Con -

cept Stores, Interior-Boutiquen und designorientierte 

Hotellerie suchen gezielt nach Produkten mit klarer gestal -

terischer Handschrift, handwerklicher Qualität und nach -

vollziehbaren Geschichten. 

Statt klassischer Produktfülle setzt das Format bewusst auf 

eine kompakte Auswahl und thematisch gestaltete Präsen-

tationsflächen. Ziel ist es, Herstellern, Manufakturen und 

Marken einen Rahmen zu bieten, in dem neue Produkte 

gezielt einem Fachpublikum vorgestellt und Geschäftsbe -

ziehungen aufgebaut werden können. 

Der DesignSalon richtet sich ausschließlich an Fachbesu-

cher mit hoher Affinität zu Design, Handwerk und indivi -

duellen Sortimenten. „Viele Händler stehen heute vor der 

Aufgabe, ihr Sortiment klar zu profilieren. Gefragt sind 

Produkte mit Handschrift statt austauschbarer Massenwa -

re“, sagt Andreas Ott, Bereichsleiter B2B-Messen im Mes -

sezentrum Salzburg. „Gleichzeitig gibt es im deutschspra -

chigen Raum nur wenige Orderformate, die sich gezielt an 

diesen kuratierenden Handel richten. Mit dem DesignSa -

lon schaffen wir dafür eine eigene Plattform.“

Ein eigener Bereich widmet sich jungen Labels und inno -

vativen Designkonzepten. Abgerundet wird das Erlebnis 

durch einen gemeinsamen Aussteller und Besucherabend.

www.designsalon.at

Design und Individualität werden vom 25. bis 27.  
September 2026 beim DesignSalon, einer neuen Fachmesse 
im Messezentrum Salzburg, in den Mittelpunkt gerückt.
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Feierliche Erö�nung der neuen Thalia Buchhandlung in der  
ShoppingCity Seiersberg (v. l.): Centermanagerin Dr. Heidelinde  
Zinser, Roswitha Lahousen (SCS Marketing), Bürgermeister 
Werner Baumann, Christian Spitzauer (Thalia Expansionsleiter), 
Filialleiterin Szilvia Kristan, Martin Sarrazin (Thalia Bereichsleiter), 
Andrea Heumann (Thalia Geschäftsführerin) und Maximilian Joven 
(Thalia Geschäftsleiter Vertrieb). 



Die TrendSet Sommer 2026 �ndet vom 11. bis 13. Juli 
2026 auf dem Messegelände der Messe München statt.

T�������

„Der Luxus des Einfachen“

Als erste internationale Interiors-&-Lifestyle-Order -

messe im Sommer in Deutschland zeigt die TrendSet 

die Trends und Sortimente für Herbst/Winter 2026.27 

sowie das kommende Weihnachtsgeschäft. Rund 

1650 Marken aus etwa 40 Ländern präsentieren auf 

rund 60.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche ihre 

Neuheiten. Die TrendSet versteht sich als Ordermes-

se, Trendplattform, Präsentationsforum und Networ -

king-Treffpunkt. Aussteller erhalten Raum für Kontak -

te und Produktpräsentationen, während der Handel 

frühzeitig Trends, Sortimente und Marken sichten 

kann. Zur TrendSet Sommer 2026 wird ein verkaufs-

orientiertes Sortimentskonzept eingeführt. Es reagiert 

auf den Wandel im Fachhandel, bei dem kuratierte 

Sortimentskonzepte wie Concept Stores, Shop-in-

Shop-Formate und Living Stores an Bedeutung 

gewinnen. Die Messe gliedert sich künftig in sechs 

Themenwelten: Home & Giving, Decoration & Han -

dicrafts, Garden & Outdoor, Dining & Gourmet, Kids 

& Family sowie Fashion & Jewelry. Zusammen decken 

sie fast 40 Sortimentsbereiche ab. Ergänzt werden sie 

durch die Topic Areas TrendSet Newcomer für Start-

ups und regionale Anbieter sowie TrendSet Bijoutex 

für Modeschmuck, Beauty, Fashion und Accessoires.

Neu ist außerdem die Faire Area in Halle B2, eine 

kuratierte Ausstellungsfläche in Kooperation mit Faire. 

Dort präsentieren rund ein Dutzend Brands erstmals 

ihre Produkte auf der TrendSet, unter anderem aus 

den Bereichen Wohnaccessoires, Essen & Trinken, 

Beauty & Wellness, Papeterie, Kids & Baby und 

Books. Die Trendvorschau für Herbst/Winter 2026.27 

steht unter dem Motto „Der Luxus des Einfachen“. 

Gezeigt werden unter anderem handwerkliche Ansät -

ze, weiche Formen und sanfte Farben. Edle Finishs, 

florale und tierische Motive, Retro-Prints, Karos, Strei -

fen, gemütliche rurale Designs sowie eine futuristi -

sche Industrie-Luxus-Ästhetik runden die Trends ab.

https://trendset.de/

Renew Collection
Mit der Paper Poetry* Renew Collection bietet Rico Design 

eine moderne Papeterie-Linie, die zeitgemäßes Design und 

ressourcenschonende Materialien verbindet. Mit 5 Colorits 

und 14 Formaten überzeugt Paper Poetry* Renew in  

Qualität und Stil. Passend dazu finden Sie unter der Marke 

Paper Poetry* hochwertige Notebooks aus Bambuspapier. 

Eine Sortimentserweiterung, die Nachhaltigkeit und 

Trendbewusstsein vereint – und bei Ihren Kunden punktet.

Farbfächer, Katalog und alle weiteren Informationen zu den 
neuen Kollektionen können Sie bei unserem Vertriebsteam 
anfordern: vertrieb@rico-design.de oder 05251 2882 333. 
Wir freuen uns!

www.rico-design.com
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Markt & Messen

Vom handgefertigten Schmuck bis zur Grußkarte aus Origami-Papier: Die Nordstil  
Sommer 2026 in Hamburg setzt einen Schwerpunkt auf Geschenkartikel, die emotional  
ansprechen. Mit dabei sind diesmal auch wieder Aussteller aus den Bereichen Feinkost 
und Naturkosmetik.

Geschenke mit  
Charakter im Fokus

D�� ���������� G������������  entstehen oft im 

Kleinen: beim gemeinsamen Abendessen, bei einem 

guten Glas Wein oder mit einem liebevoll ausgewählten 

Geschenk. Gefragt sind dafür Produkte mit Charakter: 

ehrlich hergestellt, geschmacklich überraschend und so 

gestaltet, dass man sie gerne verschenkt oder selbst 

behält. Auf der Nordstil treffen dafür ganz unterschied -

liche Produktwelten aufeinander – von Feinkost und 

Körperpflege bis hin zu Papeterie, Schmuck und Acces -

soires. Das deutsche Start-up Uhlala Bande (Halle A2) 

greift mit dem Crispy Chili Oil einen aktuellen Food -

trend auf und verbindet unterschiedliche Chili-Sorten 

mit einem fein abgestimmten Rezept aus Schärfe, 

knuspriger Textur und viel Aroma. Ebenfalls in Halle A2 

präsentiert Jalall d’Or Bio-Schokoladen, veredelte 

Früchte und Nussvariationen, die sich besonders gut als 

hochwertige Begleiter zu Wein anbieten.

Pflegeprodukte für kleine Auszeiten im Alltag
Auch Körperpflege wird zunehmend bewusster gedacht 

– mit Produkten, die über ihre eigentliche Funktion hin -

ausgehen und kleine Momente der Ruhe schaffen. 

Gefragt sind klare Rezepturen, hochwertige Inhaltsstoffe 

und Produkte, die kleine Auszeiten in den Alltag brin -

gen. Der niederländische Aussteller Tboxx (Halle A1) 

bringt mit der Marke Janzen Raumdüfte, Pflegeprodukte 

und Geschenksets auf die Nordstil, die auf warme Duft -

welten und einfache Rituale im Alltag setzen. Wie sich 

Naturkosmetik und soziale Verantwortung verbinden las -

sen, zeigt Mari & Anne (Halle A4) aus Franken. Die 

handgefertigten Seifen, Öle und Körperbutter auf Basis 

von Traubenkernöl entstehen in Zusammenarbeit mit 

inklusiven Werkstätten und verbinden reduzierte Rezep -

turen mit regionaler Produktion.

Geschenke, die Kopf und Herz ansprechen
Manche Produkte begleiten Menschen länger, etwa weil 

sie handgefertigt sind, eine persönliche Bedeutung haben 

oder bewusst ausgewählt wurden. Gerade in der Themen -

welt Schönes & Schenken finden sich solche Produkte, die 

emotional ansprechen und zugleich bewusst ausgewählt 

werden. Soruka aus Spanien (Halle A3) verarbeitet Leder-

reste zu farbenfrohen Taschen und Geldbörsen, wodurch 

jedes Stück zum Unikat wird. Handgefertigt und bewusst 

individuell gestaltet, treffen hier Materialbewusstsein und 

ausdrucksstarkes Design aufeinander. Auch der Schmuck 

von Sabrina Pappalardo (Halle A3) setzt auf Persönlichkeit 

statt Schnelllebigkeit. Die Stücke tragen Botschaften und 

kleine Erinnerungen in sich, die bewusst dazu einladen, im 

hektischen Alltag kurz innezuhalten. Bei Paladise (Halle 

A3) bekommen schließlich auch Papier und Gestaltung 

eine besondere Wertigkeit. Die handgefertigten Grußkar -

ten und Lesezeichen von Origamo werden oft aufgehoben, 

gerahmt oder weiterverwendet – und machen aus kleinen 

Gesten etwas Dauerhaftes.

https://nordstil.messefrankfurt.com
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Die Nordstil Sommer 2026 in Hamburg �ndet  
vom 25. bis 27. Juli statt.
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Vom 29. bis 31. August 2026 wird O�enbach erneut zum internationalen Tre�punkt  
für Lederwaren, Reisegepäck, Taschen und Accessoires. Mit neuen Formaten, mehr  
Erlebnischarakter und einem praxisorientierteren Rahmenprogramm setzt die ILM#164 
verstärkt auf Austausch, Sichtbarkeit und konkrete Mehrwerte für den Handel.

Neue Formate, Awards  
und mehr Sichtbarkeit

E�� ��������� ����� E������ ���  der ILM Award, der 

am ersten Messeabend im Rahmen der Afterworkparty 

verliehen wird. Ausgezeichnet werden herausragende Pro -

dukte sowie innovative Händlerkonzepte. Statt klassischer 

Kategorien stehen Innovation, Relevanz und Qualität im 

Mittelpunkt. Die nominierten Produkte werden zudem auf 

einer Sonderfläche präsentiert.

Das Rahmenprogramm legt den Fokus auf konkrete Pro-

duktwelten und aktuelle Marktthemen – darunter Taschen, 

Reisegepäck, Rucksäcke und Schulranzen. Fachvorträge sol-

len Händlern praxisnahe Orientierung zu Materialinnovatio -

nen, Design und Funktionalität bieten. Ergänzt wird das 

Programm durch Trend- und Zukunftsvorträge. Durch die 

Kooperation mit der Travel Goods Association wächst insbe -

sondere der Outdoor- und Rucksackbereich weiter. Gerade 

dieses Segment zeigt sich weiterhin stabil und entwickelt 

sich für viele Händler zu einem wichtigen Umsatztreiber.

Prominente Strahlkraft für Offenbach
Für zusätzliche Aufmerksamkeit sorgen Frauke Ludowig 

und ihre Tochter Nele, die die Messe begleiten, an Pro -

grammpunkten teilnehmen und Eindrücke über ihre Kanä -

le teilen. Frauke Ludowig wird außerdem die Verleihung 

des neuen ILM Awards moderieren. Neu gestärkt wird 

auch die Einbindung von Content Creatorn: Rund zehn 

Creator sollen während der Messe über Marken, Produkte 

und Trends berichten. Zudem geht das exklusive Networ -

king-Format Hidden Event in die zweite Runde. Die After -

workparty am Samstagabend wird mit Live-Konzept und 

musikalischen Acts erweitert. ILM-Geschäftsführer Arnd 

Hinrich Kappe sieht in der Messe vor allem einen wichti -

gen Ort für persönlichen Austausch und Zukunftsimpulse 

innerhalb der Branche.
www.ilm-o�enbach.de

Messerundgang: ILM Messechef Arnd Hinrich Kappe mit Frauke 
Ludowig. Die TV-Moderatorin wird unter anderem die Preisverlei-

hung der ILM Awards auf der #164 moderieren.

Der Kundenmonitor Deutschland 2026 zeigt: Bau- und Gar -

tenmärkte bleiben für Heimwerker zentrale Anlaufstelle. 

Laut der Exklusivstudie des Handelsverbands Heimwerken, 

Bauen und Garten (BHB) kaufen 92 Prozent der Verbrau-

cher Produkte aus den Bereichen Bauen, Heimwerken oder 

Garten im Baumarkt oder Onlineshop ein. Bei Hauseigentü -

mern sind es 95 Prozent. 83 Prozent der Kundschaft macht 

der Einkauf im Markt Spaß – bei Frauen, die 46 Prozent der 

Kunden stellen, sogar etwas mehr als bei Männern. Sinken -

de Nachfrage führt fast die Hälfte der Befragten auf Preis -

entwicklungen zurück, ein Drittel auf veränderte Wohnsitua -

tionen. Reine Onlinekunden zeigen laut BHB geringeres 

DIY-Involvement; 75 Prozent bestellen bei Amazon. Die Ser-

viceBarometer AG hatte für die Studie im Januar 4288 Ver -

braucher befragt.

www.bhb.org

BHB-S�����

DIY-Markt erreicht 92 Prozent der Verbraucher
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Nachhaltigkeit als  
Gemeinschaftswerk

Für 75 Prozent der Deutschen ist es äußerst wich-

tig, einen Beitrag zum Erhalt der Umwelt zu leis -

ten. Das geht aus einer Auswertung von YouGov 

Shopper anlässlich des Earth Day hervor. 64 Pro-

zent der Befragten legen demnach Wert darauf, 

im Einklang mit der Natur zu leben. Nachhaltig -

keit verstehen die Verbraucher dabei nicht aus -

schließlich ökologisch, sondern auch sozial. 

Besonders relevant seien natürliche Inhaltsstoffe, 

kurze Transportwege und Tierschutz.

Ein zentraler Faktor nachhaltigen Konsums ist 

laut der Erhebung die Herkunft der Produkte. 

66 Prozent der Deutschen vertrauen Produkten 

aus ihrer Region, 69 Prozent greifen bei Lebensmitteln 

bevorzugt zu regionalen Angeboten. Die Zahlungsbereit -

schaft ist dabei ausgeprägt: Die Hälfte der Bevölkerung 

würde laut YouGov für regionale Lebensmittel tiefer in die 

Tasche greifen.

Parallel rückt der soziale Charakter von Nachhaltigkeit 

stärker in den Fokus. 43 Prozent der Befragten ist es wich -

tig, für das Wohl der Gemeinschaft zu arbeiten. Gleich -

zeitig beobachten die Marktforscher aber auch einen 

B��������������

Mobile Payment legt kräftig zu

Fast jede fünfte Kartenzahlung im deutschen Einzelhandel 

läuft inzwischen über Smartphone oder Smartwatch. Bar -

geld verliert weiter an Umsatzanteil, internationale Debit -

karten wachsen deutlich. Das zeigt die neue EHI-Studie 

„Zahlungssysteme im Einzelhandel 2026“.

Die Deutschen zücken an der Ladenkasse immer häufiger 

das Handy statt der Karte. Laut der EHI-Studie, die auf 

dem EHI Payment Kongress in Bonn vorgestellt wurde, 

wurden im vergangenen Jahr 19,3 Prozent der unbaren 

Zahlungen mobil abgewickelt. Im Jahr zuvor lag der Anteil 

noch bei 12,8 Prozent. Bezogen auf die rund 20 Milliarden 

Zahlungsvorgänge pro Jahr entspricht das einem Anteil 

von 9,3 Prozent.

Der Umsatzanteil der Barzahlung sinkt laut EHI wei -

ter und liegt nun bei 32,3 Prozent, nach 33,8 Prozent 

im Vorjahr. Der Kartenumsatz wächst entsprechend 

Markt & Messen

stärkeren Fokus auf das Individuum. Self Care, Selbst-

optimierung und Selbstinszenierung nehmen demnach 

zu. Diesen Trend deutet YouGov nicht als Gegenpol zur 

Gemeinschaft, sondern als Ausdruck derselben gesell-

schaftlichen Ausgangslage – geprägt von Unsicherheit, 

Krisenerleben und dem Wunsch nach Kontrolle.

https://yougov.com/

auf 65,1 Prozent (2024: 63,5 Prozent). Den größten Anteil 

hält weiterhin die Girocard mit 40,5 Prozent. Deutlich 

zugelegt haben dagegen die internationalen Debitkar -

ten von Visa und Mastercard. Sie wachsen um 2,5 Pro-

zentpunkte auf 9,4 Prozent. Die Kreditkarte kommt auf 

8,2 Prozent, die SEPA-Lastschrift auf 6,4 Prozent. Insge-

samt erreicht der Kartenumsatz 328,6 Milliarden Euro 

– ein Plus von 14,5 Milliarden Euro. Bei den Transaktions -

anteilen, also der reinen Zahl der Einkäufe, liegt Bargeld 

nur noch ganz knapp vor der Karte.

Auch im E-Commerce zeigt die EHI-Studie deutliche Ver -

schiebungen. Kredit- und internationale Debitkarten ver -

zeichnen mit einem Plus von 1,4 Prozentpunkten das 

stärkste Wachstum und landen mit 13,7 Prozent Umsatz -

anteil auf Rang vier der Bezahlverfahren. An der Spitze 

bleibt Paypal mit 28,7 Prozent (2024: 28,5 Prozent), 

gefolgt vom Kauf auf Rechnung mit 26,1 Prozent (2024: 

25,8 Prozent).

www.ehi.org
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Nachhaltigkeit ist für die Mehrheit der Deutschen fest im Alltag 
verankert – und wird einer aktuellen Befragung von Yougov zufolge 
als gemeinschaftliche Aufgabe verstanden.
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Nonfood-Discounter im Aufwind
Action, TEDi und KiK gewinnen im Alltag der 

Konsument:innen an Bedeutung. Besonders Jüngere kau-

fen verstärkt bei den preisorientierten Anbietern. Innen -

städte und Fachhandel verlieren – während die Discounter 

selbst Druck aus Asien spüren: Rund 23 Prozent der 

Konsument:innen haben laut dem aktuellen Trend Check 

Handel des ECC Köln in den vergangenen zwei Jahren 

häufiger bei Nonfood-Discountern eingekauft. Bei den 18- 

bis 29-Jährigen sind es sogar 45 Prozent. Auch unter den 

bisherigen Nicht-Käufer:innen sieht das Institut Potenzial: 

27 Prozent können sich einen Einkauf künftig vorstellen.

KiK ist mit 95 Prozent Bekanntheit Spitzenreiter, gefolgt 

von TEDi und Woolworth. Eingekauft haben jeweils 65 

Prozent der Befragten bei KiK und TEDi. In der jüngeren 

Zielgruppe liegen TEDi und Action mit je 64 Prozent vorn, 

Woolworth und KiK verlieren hier an Reichweite. Gefragt 

sind vor allem Dekoartikel (57 %), Schreib- und Spielwa -

ren (54 %) sowie Haushaltswaren (44 %). Jüngere greifen 

überdurchschnittlich häufig zu DIY-Produkten (57 %).

Werbung von Action und KiK nehmen 31 Prozent der 

Konsument:innen wahr, bei TEDi sind es 26, bei Wool -

worth 17 Prozent. TEDi punktet mit Handzetteln (17 %), 

KiK über TV (14 %), Action über Instagram (10 %) und 

YouTube (8 %).

Die Verlagerung trifft Innenstädte und Fachhandel: 38 Pro -

zent ersetzen den Stadtbummel durch den Discounter-

Besuch, bei Jüngeren 55 Prozent. Doch auch die Discoun-

ter geraten unter Druck – 23 Prozent der Befragten und  

48 Prozent der Jüngeren kaufen frühere Discounter-Pro -

dukte inzwischen bei Temu und Co.

www.ifhkoeln.de/ecc-koeln/

Laut dem Trend Check Handel des ECC Köln kaufen 45 Prozent der 
Jüngeren häu�ger bei Nonfood-Discountern wie TEDi oder Action. 

Fachhandel und Innenstädte verlieren in dieser Zielgruppe spürbar.
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Markenprodukte verlieren für viele Verbraucher in Deutschland an Akzeptanz. Laut der aktuellen 
Shopper-Studie der Unternehmensberatung Simon-Kucher �nden 57 Prozent Markenprodukte 
„überteuert ohne spürbaren Vorteil“. 

„Das Markenversprechen  
trägt für viele nicht mehr“

„D�� M���������������� ����� ��� viele nicht 

mehr, Markenmehrwerte kommen nicht mehr klar rüber“, 

sagt Alexander Bilsing, Consumer-Partner bei der Unter -

nehmensberatung Simon-Kucher. Er ergänzt: „Der Ver -

trauensverlust ist messbar – und er ist breit. Wenn mehr 

als die Hälfte keinen Vorteil mehr sieht, gerät das 

Geschäftsmodell ins Wanken.“ Tim Brzoska, ebenfalls Con-

sumer-Partner, mahnt: „Marken müssen dieses Alarmzei -

chen ernst nehmen“, und sieht Handlungsbedarf: „Jetzt 

kommt es darauf an, über eine emotionale Zielgruppenan -

sprache und Innovationen mit echten Mehrwerten das Ver -

trauen wieder zu steigern.“

Fast die Hälfte der Menschen in Deutschland (42 Pro -

zent) setzt 2026 laut der Studie derweil bereits überwie -

gend auf Handelsmarken. Rund jede siebte Person (14 

Prozent) setzt beim Wocheneinkauf sogar fast ausschließ-

lich auf diese. „Die Verschiebung im Einkauf ist strukturell, 

nicht nur konjunkturell“, so Bilsing. „Handelsmarken sind 

für viele längst die erste Wahl – nicht die zweite.“

Trotzdem gilt: Wer wenig verdient, verzichtet am konse -

quentesten auf Markenprodukte. Unter Geringverdienen -

den setzt rund ein Viertel (24 Prozent) fast ausschließlich 

auf Handelsmarken, unter Besserverdienenden hingegen 

nur rund jede zehnte Person (11 Prozent). „Einkaufen wird 

zur Frage des Einkommens. Weniger Gehalt, weniger Mar -

kenartikel“, erklärt Bilsing. „Die Marke wird vom Status -

symbol zur Kostenfrage.“

Nachhaltigkeit als Kaufkriterium verliert an Bedeutung
Als Kaufkriterium gewinnt der Preis weiter an Gewicht: 

Für 59 Prozent ist der Produktpreis 2026 beim Wochenein -

kauf noch wichtiger als 2025. Gleichzeitig zeigt die Studie 

erstmals wieder einen Negativtrend bei Nachhaltigkeit: 

Nachhaltigkeit als Kaufkriterium verliert demnach an 

Bedeutung. „Der Preis ist beim Wocheneinkauf das ent -

scheidende Argument. Image, Umweltfreundlichkeit und 

Fair Trade überzeugen in der Not weniger als der Betrag 

auf dem Kassenbon“, sagt Anna Greufe, Director bei 

Simon-Kucher.

Bemerkenswert ist laut Studie, dass die Bindung an 

Handelsmarken nicht nur von Preisfragen abhängt. 81 Pro -

zent wollen Handelsmarken selbst dann treu bleiben, wenn 

die Preise für Marken- und Handelsmarken sinken würden. 

„Es ist aber längst nicht nur der Preis, der den Siegeszug 

der Handelsmarken erklärt“, so Bilsing. Er sagt weiter: 

„Marken kämpfen nicht nur um Marktanteile, sondern um 

Glaubwürdigkeit. Das Imageproblem sitzt tiefer als eine 

Preisdiskussion. Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass 

Handelsmarken oft den exakt gleichen Inhalt aus der exakt 

gleichen Produktion liefern. Handelsmarken sind nicht nur 

beliebt, weil sie günstig sind, sondern weil sie gut sind. 

Und wer einmal überwiegend Handelsmarken kauft, kehrt 

selten zurück.“

Zur Studie: Die repräsentative Simon-Kucher-Shopper-

Studie wurde im Januar 2026 in Zusammenarbeit mit dem 

Marktforschungsinstitut Appinio durchgeführt. Befragt 

wurden 1000 Menschen aus Deutschland (global 14.000) 

zu Einkaufsverhalten und Produktpräferenzen.

www.simon-kucher.com

Laut aktueller Shopper-Studie der Unternehmensberatung 
Simon-Kucher gewinnt der Preis als Kaufkriterium weiter 
an Gewicht. Markenprodukte verlieren demnach für viele 

Verbraucher in Deutschland an Akzeptanz.
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Plastikfreie Weihnachtskarten 
10,5 x 15 cm,
mit Umschlag

Weihnachtspost

����������

EU-R����

EU-Verpackungsverordnung  
bringt neue P�ichten für den Handel

Die neue EU-Verpackungsverordnung „PPWR“ macht aus Verpackungen ein Compli -

ance-Thema mit Dokumentations- und Haftungsrisiken. Wer eigene Marken einsetzt, 

gerät besonders in den Fokus. Die EU-Verpackungsverordnung VO (EU) 2025/40, 

kurz PPWR, hat das Ziel, den Verpackungsverbrauch zu reduzieren und damit die 

Kreislaufwirtschaft zu stärken. Gleichzeitig stellt sie den Handel vor weitreichende 

neue Pflichten. Darauf weist der VTH Verband Technischer Handel in einer aktuellen 

Mitteilung hin – mit Hinweisen, die weit über den eigenen Branchenfokus hinaus 

Relevanz haben. Verpackungen entwickeln sich nach Einschätzung des Verbandes 

„von einer operativen Selbstverständlichkeit zu einem eigenständigen Compliance-, 

Dokumentations- und Haftungsthema“. 

Betroffen sind laut VTH praktisch alle handelsnahen Funktionen: Einkauf, Lager, Ver -

sand, Logistik, Produktmanagement und Geschäftsführung. Klassische Entsorgungs- 

und Lizenzierungsfragen treten in den Hintergrund, an ihre Stelle treten Konformi -

täts- und Nachweispflichten. Eine zentrale Verschiebung betrifft die Frage, wer 

künftig als Erzeuger einer Verpackung gilt. Die PPWR knüpft demnach die regulatori -

sche Verantwortung stärker an die Gestaltung als an die Nutzung. Der VTH bringt es 

auf die Formel: „Die Verantwortung für Verpackungen folgt der Gestaltung – nicht 

der Nutzung.“ Besonders praxisrelevant ist nach Angaben des Verbandes das Mar -

kenprinzip nach Art. 21 PPWR. Danach kann jedes Handelsunternehmen bereits dann 

selbst zum Erzeuger werden, wenn Verpackungen unter eigener Marke oder mit mar -

kenprägenden Gestaltungselementen in Verkehr gebracht werden. Beispiele sind Kar -

tons mit Firmenlogo, bedruckte Klebebänder, markenprägende Verpackungsbestand -

teile, bestimmte QR-Code-Lösungen sowie Eigenmarken.

Im Mittelpunkt der neuen Anforderungen stehen laut Verband Konformität, techni -

sche Dokumentation, Recyclingfähigkeit, Materialzusammensetzung, Kennzeichnung 

und Leerraumminimierung. Der Verband empfiehlt Handelsunternehmen, Verpa -

ckungsprozesse systematisch zu analysieren, neutrale Verpackungslösungen zu prü-

fen, Lieferanteninformationen frühzeitig einzuholen sowie Dokumentationen revisi -

onssicher zu archivieren.

www.vth-verband.de

Die EU-Verpackungsverordnung VO (EU) 2025/40, kurz PPWR, soll die  
Kreislaufwirtschaft stärken – stellt aber auch den Handel vor neue P�ichten. 
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Titelstory

Für alle, die keine Kompromisse bei kreativer Freiheit machen wollen, stellt Faber-Castell 
die neuen „Multimark Acrylic“ und „Multimark Mirror“ vor. Neue Grenzen zu setzen und 
Altgedachtes hinter sich zu lassen, ist beim Einsatz dieser Marker die Devise.

Laut, bunt und rebellisch

F����-C������ ��� ���� T��������������  mit jahr -

hundertealtem Erbe und ein Haus, das weiß, wie man 

Geschichte schreibt. Aber manchmal reicht Schreiben 

nicht aus – man muss sie übermalen. Das können Kreative 

und alle, die auf sich aufmerksam machen wollen, mit dem 

neuen „Multimark Acrylic“, den der Schreibgeräteherstel -

ler jetzt präsentiert. Als „rebellischer“ Neuzugang stifte er 

Unruhe im Sortiment. Denn er kann seine Spuren auf fast 

jeder Oberfläche hinterlassen – etwa an Wänden, auf 

Metall, auf Glas, Stein, auf Sneakern und Shirts – selbst in 

Skizzenbüchern, denn die Tinte dringe nicht durch her -

kömmliches Papier. Seine Spuren sind daher nicht klas -

sisch subtil, sondern laut, wild und schnörkellos. Etikette 

ist ihm fremd – und genau darin liegt seine Stärke.

Kreativität ohne Kompromisse 
Personalisierte Gegenstände sind Ausdruck des individuel -

len Lifestyles. Mit dem „Multimark Acrylic“ ist Customi -

zing einfach, denn er bietet unzählige Möglichkeiten, dem 

Lieblingsstück die besondere Note zu verleihen. Ausgestat -

tet mit zwei unterschiedlich breiten Rundspitzen, malt der 

Multimark überall da, wo man ihn lässt. Da Acrylfarbe 

schnell trocknet, können Farbtöne ganz einfach übereinan -

dergeschichtet werden – also für kräftige Highlights, 

schnelle Korrekturen und neue Nuancen. Auch Aquarell-

effekte sind kein Problem, denn die lichtechte Tinte ist 

wasserbasiert und kann, solange sie noch nicht getrocknet 

ist, mit Wasser gemischt werden. 

Ein weiterer Pluspunkt ist die umfangreiche Farbpalette 

des „Multimark Acrylic“, die viel Freiheit bei der individu -

ellen Gestaltung bietet. Insgesamt 47 ultradeckende Töne 

unterstreichen jeden Look – von Standard-, Neon- und 

Metallicfarben bis zu glänzendem Schwarz. Den Herstel -

lerangaben zufolge ist die Farbe auf glatten, nicht porösen 

Der „Multimark Acrylic“ von 
Faber-Castell bietet unzählige 
Möglichkeiten, dem Lieblings-
stück die besondere Note zu 
verleihen.
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Chrom Marker. Er ist ebenfalls mit zwei Spitzen ausgestat -

tet: mit einer Rundspitze, die Linienbreiten von 2 bis 3 

mm erzeugt, sowie mit metallgefasster 0,8-mm-Fineliner-

spitze. Im Vergleich zum „Multimark Acrylic“ ist der 

Chrom-Marker „Multimark Mirror“ alkoholbasiert, also 

nicht mit Wasser mischbar. Die Farben sind superdeckend 

und verleihen jeder Zeichnung einen besonders glänzen -

den Look. Gerade auf dunklen Untergründen erzeu -

gen Chrom, Gold und Kupfer besonders edle Akzen-

te. Der „Multimark Mirror“ eignet sich für fast alle 

Oberflächen, entfaltet seinen Spiegeleffekt jedoch 

am besten auf nicht saugfähigen, glatten Oberflä -

chen wie Glas, Kunststoff oder Metall. Die hochpig -

mentierte Spezialtinte trocknet schnell und muss 

nicht fixiert werden.

www.faber-castell.de

Oberflächen ohne Fixierung feucht abwischbar, auf porö -

sen Oberflächen hält sie permanent.

Starker Auftritt am POS
Das plakative Verpackungsdesign unterstützt den rebelli -

schen Charakter der Marke. Bei Faber-Castell versteht 

man das als einen Appell an jeden Einzelnen, bewusst 

einen Weg abseits des Gewohnten zu suchen und 

sich daran zu erinnern, dass ein Stift die Kraft hat, 

Grenzen neu zu ziehen und zu gestalten, was hinter 

Altgedachtem liegen könnte.

Reichweitenstarke Kampagne
Mit einer umfangreichen Social-Media-Kampagne 

auf Meta, YouTube und TikTok sorgt Faber-Castell 

für Aufmerksamkeit bei der Zielgruppe der 18- bis 

45-Jährigen. Außerdem werde es auf Instagram 

eine Influencer-Offensive geben, die zusätzlich 

Reichweite schaffe.

Make it shine: „Multimark Mirror“
Kein bisschen leiser und als passender Kandidat für 

hochglänzende Spiegeleffekte präsentiert sich der 

Verspricht glänzende Looks 
durch superdeckende Farben: 
der „Mulitmark Mirror“.

Der Chrom Marker  
„Multimark Mirror“ entfaltet 

seinen Spiegele�ekt am  
besten auf nicht saugfähigen, 
glatten Ober�ächen wie Glas, 

Kunststo� oder Metall.
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Spendenübergabe Kinderhaus 
Nürnberg und Kinderlachen e.V 
Dortmund 

S��������������

Spenden bringen Spiel und Kreativität 
in soziale Einrichtungen 

Die Aussteller der diesjährigen Spielwarenmesse haben 

großes Engagement gezeigt: Drei prall gefüllte 20-Fuß-

Container mit Spielwaren konnte der Veranstalter 

über seine Spirit of Play Foundation an soziale 

Einrichtungen in Deutschland und Österreich 

übergeben. Die offizielle Übergabe fand am 21. 

Mai statt. Ein Teil der Spenden ging an das 

Familienzentrum Neulichtenhof in Nürnberg, 

das zu den insgesamt 30 Einrichtungen des 

Kinderhauses Nürnberg gehört. Dort sollen 

Produkte aus den Bereichen Lernen, Bewegung, 

Kreativität und Gesellschaftsspiele neue gemein-

same Erlebnisse in Kinder- und Familiengruppen 

ermöglichen. Weitere Spielwaren erhielt der Dortmun -

der Verein Kinderlachen, der die Spenden an Einrichtun -

gen wie Kindeswohl-Berlin, Nestwärme Berlin und die 

Kindertafel Tirol weiterverteilte. „Spielen fördert die Krea -

tivität, soziale Fähigkeiten und persönliche Entwicklung. 

Dass wir gemeinsam mit unseren Ausstellern innerhalb 

kurzer Zeit so viele Kinder erreichen konnten, zeigt ein -

drucksvoll die große Unterstützungsbereitschaft der Bran -

Papeterie & Kids

E������� F����

Sommerliche Fruitys
Pünktlich zur Sommerzeit bringen die radierbaren „Erase It“-Gel -

schreiber mit den fruchtigen Motiven Himbeere, Zitrone, Wasser -

melone, Heidelbeere, Avocado und Kirsche frischen Schwung auf 

den Schreibtisch. Ob für Schule, Uni oder Büro – sie werden zu 

begehrten Begleitern für alle, die funktionales Schreiben mit 

einem süß-fruchtigen Hauch verbinden möchten. Die nachfüllba -

ren Gelschreiber mit Soft-Touch-Oberfläche und 0,7 mm Strich -

stärke liegen angenehm in der Hand und sorgen für komfortables 

Schreiben mit sauberem und gut lesbarem Schriftbild. Mit diesen 

fruchtigen Hinguckern wird Schreiben zum Vergnügen – und klei -

ne Fehler lassen sich einfach wegradieren.

www.eberhardfaber.de

D�� I�����

Kreativer  
„Unterwasserspaß“

Mit Hama-Bügelperlen kön -

nen Kinder Farben, Formen 

und eigene Ideen spiele-

risch entdecken. Die bunten 

Perlen werden wie bei einem 

Steckspiel auf die Stiftplatte 

gesetzt – nach Vorlage oder frei nach Fantasie. 

Bis zur Bügelfixierung lassen sich die Motive 

jederzeit verändern, sodass immer neue Farb-

kompositionen und Formen entstehen können. 

Ganz nebenbei werden Konzentration, Feinmo-

torik und das Verständnis für Farben geschult. 

Für den kreativen Einstieg und vielfältige Pro -

jekte bietet Hama Grundpackungen in unter -

schiedlichen Größen. Das Set „Aquarium“ ent -

hält rund 2000 Bügelperlen und eine große 

Stiftplatte. Nach Vorlage entstehen farbenpräch -

tige Fische und Korallen, die sich nach dem 

Bügeln zu einem 3-D-Unterseegarten zusam-

menstecken lassen.

https://hama-perlen.de

che“, erklärt Christian Ulrich, Vorstandsspre -

cher der Spielwarenmesse eG. Unterstützt wurde 

das Projekt unter anderem von Kühne + Nagel sowie über 

30 Studierenden der DHBW Ravensburg. Seit Gründung 

der Spirit of Play Foundation im Herbst 2024 haben rund 

6000 Kinder in der DACH-Region, Indien und Brasilien 

Spielzeugspenden erhalten.

www.spielwarenmesse-group.com

Durch Zusammenstecken  
der Motive entsteht ein  
3-D-Unterseegarten.

Coole, sommerliche 
„Früchtchen“: der 
„Erase It!“-Gel-
schreiber
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S����

Schulranzen fürs Größerwerden
Scout stellt seine Schulranzen-Kollektion 2026/2027 unter 

das Motto „Gemacht fürs Größerwerden“. Die Modelle sol -

len Kinder durch die gesamte Grundschulzeit begleiten – 

ergonomisch, langlebig und mit kindgerechten Designs. 

Zur Auswahl stehen der schlanke „Scout Neo“, der leichte 

„Scout Micro“ für kleine, zierliche Kinder sowie der softe -

re Schulrucksack „Scout Alpha“. Alle Modelle verfügen 

über ein höhenverstellbares Tragegurtsystem, wachsen 

individuell mit und tragen das Gütesiegel der Aktion 

Gesunder Rücken e. V. Auch Nachhaltigkeit spielt eine 

DerDieDas startet mit neuen Designs in die Schulranzen-Saison 

2026/2027. Unter dem Claim „Wir machen Schule. Leichter.“ setzt die 

Marke weiterhin auf besonders leichte Modelle, ergonomischen Komfort 

und praktische Ausstattung. Viele der Schulranzen und Schulrucksäcke 

wiegen unter 1000 Gramm und richten sich an unterschiedliche Bedürf -

nisse: Der „ErgoFlex Tiny“ eignet sich für zierliche Kinder, der „ErgoFlex 

Easy“ bietet viel Stauraum. Mit den Schulrucksäcken „ErgoFlex Light“ 

und „ErgoFlex Superlight“ stehen zudem weichere, lässigere Varianten 

zur Wahl. Auch optisch bringt die Kollektion frische Impulse. Neue Moti -

ve wie „Mission to Mars“, „Wild Spirit“, „Magical Bloom“ und „Make a 

Wish“ sollen Kinder mit fantasievollen Themenwelten ansprechen. Beson -

dere Akzente setzen die Exklusiv-Editionen LED und Superflash: Ein akti -

vierbarer LED-Ring beziehungsweise große Reflexflächen erhöhen die 

Sichtbarkeit auf dem Schulweg. Herausnehmbare Rückenpolster sollen 

zusätzlich für eine bessere Anpassung sorgen. Den Handel unterstützt 

DerDieDas mit Social-Media-Inhalten und POS-Materialien.

www.derdiedas.de

Rolle: Die Textilien bestehen zu 100 Prozent aus recycel-

tem Polyester. Bei den Designs reicht die Bandbreite von 

actiongeladenen Motiven wie „Power Drift“ und „Shark 

Zone“ bis zu fantasievollen Themen wie „Ballet Dream“ 

und „Fairy World“. Magnetische „Funny Snaps Move“ 

ermöglichen zusätzliche Individualisierung. Für Sichtbar -

keit sorgen Neon-Warnflächen, Reflexelemente sowie bei 

Exklusiv-Modellen LED-, Safety-Light- und Superflash-Ext -

reme-Ausstattungen. Den Handel unterstützt Scout mit 

Social Media, Influencer-Kooperationen und POS-Material.

www.scout-schulranzen.de

L����: Die Bandbreite 
der Scout Desings reicht 
Action-Motiven bis zu 
Feenwelten.
R�����:  Beste Sichtbar-
keit auf dem Schulweg 
verspricht die „Super-
�ash-Extreme“-Ausstat-
tung. 

Die neuen Ranzen der Exklusiv-Editionen „LED“  
und „Super�ash“ bieten nicht nur au�ällige Designs, 
sondern auch ein Plus an Sicherheit auf dem Schulweg.

D��D��D��

Leichte Ranzen in neuen Designs
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S������

K-Pop-Feeling auf dem Schreibtisch
Stabilo bringt 2026 eine neue Schreibwarenkollektion zum 

Netflix-Film „KPop Demon Hunters“ auf den Markt. Die 

Kooperation ist die erste globale Entertainment-Lizenzpartner -

schaft des Unternehmens. Die Kollektion zeigt Charaktergrafi -

ken und Designs aus dem „KPop Demon Hunters“-Universum 

auf ausgewählten Stabilo-Produkten. Damit sollen Fans ihre 

Lieblingscharaktere nicht nur auf dem Bildschirm erleben, 

sondern auch im Schulalltag, im Studium oder am heimischen 

Schreibtisch dabeihaben – beim Schreiben, Markieren und 

kreativen Gestalten. „KPop Demon Hunters“ zählt zu den 

erfolgreichsten Netflix-Filmen und begeistert mit Musik, star -

ken Figuren und einer actionreichen Geschichte rund um die 

fiktiven K-Pop-Stars HUNTR/X, die zugleich als geheime 

Dämonenjägerinnen auftreten. 

www.stabilo.com

T�����

Magie im  
Mäppchen
Tombow wird Lizenz -

partner für kreative 

Produkte zur Filmrei -

he „Die Schule der 

magischen Tiere“. 

Damit verbindet die 

Marke ihre Schreib -

waren und Kreativprodukte mit einer beliebten 

Kinder- und Jugendwelt, die Geschichten, Fanta -

sie und Lernen zusammenbringt. Den Auftakt hat 

im April 2026 eine exklusive Serie von vier 

„MONO“-Radierern gemacht. Die Klassiker aus 

dem Tombow-Sortiment erscheinen mit Motiven 

der Filmcharaktere Rabbat, Juri, Karajan und 

Caspar. Die Radierer werden so nicht nur zu 

praktischen Begleitern im Schulalltag, sondern 

auch zu kleinen Lieblingsstücken für Fans. „Die 

Zusammenarbeit mit ,Die Schule der magischen 

Tiere‘ ermöglicht es uns, unsere hochwertigen 

Produkte mit einer emotionalen und erzähleri -

schen Welt zu verbinden, die Kinder begeistert“, 

hebt man bei Tombow Europe besonders hervor. 

Weitere Produkte seien bereits geplant: Künftig 

sollen unter anderem ein Malblock und ein Kle -

bestift die magische Lizenzwelt ergänzen.

www.tomboweurope.com

S����

Wenn Fantasie Flügel bekommt
Mit den Kinder-Schreibunterlagen von Sigel wird der 

Schreibtisch zur Bühne für große Ideen. In einer Zeit, in 

der Kinder ganz selbstverständlich zwischen analoger und 

digitaler Welt wechseln, setzen die Papier-Schreibunterla -

gen einen kreativen Gegenpol: Hier entstehen Bilder, Krit -

zeleien, erste Buchstaben und Geschichten mit Stift, 

Papier und Fantasie. Die liebevoll gestalteten Motive regen 

zum Zeichnen und Weiterdenken an, ohne etwas vorzuge-

ben. Ob sanfte Farbwelten, sportliche Designs, Manga-Ele -

mente oder niedliche Illustrationen – neun unterschiedli -

che Varianten bieten Kindern und Jugendlichen Raum für 

den eigenen Stil. Gleichzeitig schützen die A3-Unterlagen 

Tisch, Teppich oder Boden beim Malen, Basteln und  

Schreiben. Gefertigt als Abreißblock mit 30 Blatt aus hoch -

wertigem 80 g/m² Papier, liegen die Unterlagen dank sta -

bilem Rückenkarton plan und rutschfest. Kanten-Leimung 

verhindert umgeknickte Ecken. Produziert werden sie 

Made in Germany auf „FSC“-zertifiziertem Papier. 

www.sigel.de 

Mit Unterstützung von KI können Kinderzeichnungen im Anschluss 
ans Zeichnen auch digital zum Leben erweckt werden – und die 

Fantasie beginnt plötzlich zu tanzen.

Die neue Stabilo 
× „KPop Demon 

Hunters“ Kollektion 
soll ausdrucksstarke 

Charaktergra�ken 
und vom Franchise 
inspirierte Designs 

auf ausgewählten 
Stabilo-Produkte 

zeigen.
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Mit der limitierten „EnerGel Nature“-Edition bringt Pentel die Faszination  
japanischer Naturphänomene sowie mystischer Wesen direkt auf den Schreibtisch 
und verbindet sie mit einem der beliebtesten Gel-Tintenroller auf dem Markt.

Japanisches Natur-Design 
trifft auf Schreibkomfort

D�� L�����-G��-T����������� „E���G��“  gibt es für 

kurze Zeit in einer inspirierenden Designedition: Die 

„Nature“-Kollektion greift traditionelle japanische Ästhetik 

und kulturelle Einflüsse auf und erscheint in zwei harmo -

nisch kuratierten Designwelten mit insgesamt sechs Moti -

ven. 

Die drei hellen Varianten – Landscape, Cherry Blossom 

und Sparrow – sind von besonderen Naturphänomenen 

Japans inspiriert. Sie greifen unter anderem die zarte 

Schönheit der Kirschblüte auf und stehen für Neubeginn, 

Leichtigkeit sowie für die Vergänglichkeit besonderer 

Momente. 

Die drei dunkleren Designs – Koi, Dragon und Torii – 

orientieren sich an mystischen Wesen und 

traditionellen Symbolen der japanischen 

Kultur. Sie verkörpern Werte wie Stärke, 

Schutz, Glück und Weisheit und verleihen 

den Designs eine geheimnisvolle und aus-

drucksstarke Atmosphäre. 

Neben dem besonderen Design über-

zeugt die „Nature“-Edition durch den 

bewährten „EnerGel“-Schreibkomfort: Die 

originale „EnerGel“-Liquid-Gel-Tinte sorgt 

für einen weichen Schreibfluss, brillante Farben und einen 

konturenscharfen Strich. Die Tinte trocknet schnell und 

schmiert nicht – und ist daher gut geeignet für Vielschrei -

ber und Linkshänder. Mit einer Strichstärke von 0,35 mm 

gelingen mit dem Gel-Tintenroller auch Skizzen und krea -

tive Layouts.

In der Ausstattung zeigt sich der „EnerGel“ ebenfalls 

durchdacht: Druckmechanik, Metallclip, gummierte Griff -

zone sowie die Möglichkeit, „EnerGel“-Minen in verschie -

denen Strichstärken und Farben nachzufüllen, machen ihn 

zu einem langlebigen Begleiter für Schule, Studium, Büro, 

Zuhause und unterwegs. 

Die „Nature“-Edition ist als Einzel -

stift, im sortierten POS-Display oder 

als 3er-Set erhältlich – genau richtig 

für aufmerksamkeitsstarke Präsen-

tationen am Point of Sale. Pentel 

kündigt zudem weitere limitierte 

Design-Editionen des „EnerGel“-

Gel-Tintenrollers für dieses Jahr an.

www.pentel.de

Die hellen Designs sind inspiriert 
von japanischen Naturthemen, 

die dunkleren orientieren sich an 
kulturellen Symbolen Japans. 

Die „Nature“-Edition ist 
als Einzelstift, im sortier-
ten POS-Display oder als 
3er-Set erhältlich.



32
Cutes & Friends 03/2026

Papeterie & Kids

Wenn Schreiben 
und Kunst sich 
berühren

M�� ��� „F��X��� � HERALBONY L������ E������“  

bringt Pilot eine besondere Variante des „FriXion Ball+“ in 

den Handel und verbindet damit Schreibkultur, künstleri -

schen Ausdruck und gesellschaftliche Teilhabe. Die Sonde-

redition steht für Individualität, Ästhetik und Qualität – und 

richtet sich an alle, die in einem Stift mehr sehen als ein 

reines Schreibgerät. Entstanden ist die Edition in Zusam -

menarbeit mit dem japanischen Sozialunternehmen Heral -

bony. Die Organisation macht Künstler mit geistigen 

Behinderungen international sichtbar und bringt ihre Wer -

ke über Ausstellungen, Lizenzierungen und Kooperationen 

in neue Kontexte. Die Kooperation versteht sich ausdrück -

lich nicht als Charity-Projekt, sondern als Partnerschaft auf 

Augenhöhe. Im Mittelpunkt stehen die Anerkennung 

künstlerischer Arbeit und die Überzeugung, dass Kreativi -

tät neue Perspektiven eröffnen kann. „Schreiben ist für uns 

weit mehr als Funktion – es ist kreativer Ausdruck und 

etwas zutiefst Persönliches. Mit der FriXion x HERALBO -

NY Limited Edition verbinden wir Kunst, Kreativität und 

gesellschaftliche Teilhabe in einem Produkt“, sagt Filia 

Die „FriXion x HERALBONY Limited Edition“  
ist in vier unterschiedlichen Designs erhältlich.

Tzanidakis, Marketingleitung Pilot Pen Deutschland. Die 

„FriXion x HERALBONY Limited Edition“ ist in vier unter -

schiedlichen Designs erhältlich. Jedes Motiv greift die 

unverwechselbare Bildsprache eines Heralbony-Künstlers 

beziehungsweise einer -Künstlerin auf und macht den Stift 

zu einem ausdrucksstarken Begleiter im Alltag. 

Geliefert wird jeder Stift in einer passenden Geschenkbox, 

die die Wertigkeit der Edition zusätzlich unterstreicht. Auf 

der Rückseite der Verpackung finden sich Informationen 

zu den jeweiligen Künstlern. So wird auch das Packaging 

Teil der Geschichte – und die Edition zu einer besonderen 

Geschenkidee. Die Schreibfarbe ist klassisch Schwarz: prä-

zise, elegant und bewusst zurückhaltend, damit die aus -

drucksstarken Motive ihre volle Wirkung entfalten können.

www.pilotpen.de

Zur neuen Reihe gehören auch  
die Rezeptbücher zum Sammeln  

von Lieblingsrezepten.

H�����-V�����

Erweiterte Lebensplaner-Reihe  
von paper&you
Mit seiner Lebensplaner-Reihe erweitert der Häfft-Verlag die 

Papeterie-Linie paper&you. Die ebenso stilvollen wie prakti -

schen Alltagshelfer richten sich an alle, die bewusster und 

strukturierter leben wollen. Zur neuen Reihe gehört unter 

anderem das Rezeptbuch zum Sammeln von Lieblingsrezep-

ten, Familiengerichten und Online-Funden – mit 62 struktu -

rierten Doppelseiten, flexiblem Register, Bewertungssystem 

und hilfreichen Gewürz- und Ernährungstipps. Der Finanzpla -

ner unterstützt eine durchdachte Haushaltsplanung durch 

Wochen-, Monats- und Jahresübersichten sowie Tools wie 

Bedürfnis-Matrix und Mood-Tracker. Für strukturiertes Zeit -

management steht der Work & Life Wochenplaner bereit. Alle 

Titel sind undatiert und damit ganzjährig verkaufbar.

www.haefft-verlag.de
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Schimmernde 
Schönheit

Mit dem „Perkeo Iridescent Pearl“ bringt Kaweco einen 

beliebten Farbeffekt zurück. Bereits der limitierte Kaweco 

Collection „Iridescent Pearl“ begeisterte Schreibenthusias -

ten mit seinem faszinierenden Schimmer, der nun erstmals 

in die „Perkeo“-Serie Einzug hält. Je nach Lichteinfall ver -

ändert die Oberfläche ihre Wirkung und offenbart immer 

neue Nuancen. Inspiriert von der schimmernden Schönheit 

einer Perle entsteht so ein lebendiges Farbspiel, das jedes 

Schreibgerät zu einem besonderen Blickfang macht. Die 

ergonomische Form des „Perkeo“ sorgt für ein angeneh -

mes Schreibgefühl und macht den Füllhalter zum beliebten 

Begleiter für Schule, Studium und Alltag. Mit dem 

„Iridescent Pearl“ verbindet Kaweco bewährte Funktio-

nalität mit einem Effekt, der bereits bei Sammlern und 

Fans der Marke für Begeisterung sorgte.

www.kaweco-pen.com
Auch als Weihnachtsgeschenk setzt sich der „Perkeo Iridescent 
Pearl“ von Kaweco mit seiner irisierenden Ober�äche in Szene.

„In The Meadow“ von Rico Design vereint natürliche 
Materialien mit einer sanft-poetischen Ästhetik.

R��� D�����

Stimmungsvoll-herbstliche  
Motive aus Blüten und Gräsern

Inspiriert von der Schönheit einer wilden Blühwiese verbindet die Herbstkol -

lektion „In The Meadow“ hochwertige Naturmaterialien mit zeitlosem 

Design. Sanfte Naturfarben verleihen Gräsern, Wildblumen & Co. eine ruhige, 

elegante Ästhetik, die durch edle Akzente in Gold stimmungsvoll abgerundet 

wird. Die Kollektion erstreckt sich über alle Produktbereiche von Rico Design. 

„In The Meadow“ vereint natürliche Materialien mit einer sanft-poetischen 

Ästhetik. Die Designs präsentieren sich in einem ruhigen, naturnahen Look: 

Strukturierte Papiere mit Recyclinganteil treffen auf feine Gräsermotive sowie 

organische Texturen in Schwarz und Gold. Sie fangen die Stimmung spät -

sommerlicher Wiesen ein und verleihen den Produkten eine elegante Leich -

tigkeit. Abgerundet wird die Farbwelt durch weich wirkende, rauchige Pas -

telltöne, die die sanften Nuancen der Natur aufgreifen.

www.rico-design.com
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Wenn Tradition auf Innovation tri�t, entstehen Produkte, die nachhaltig wirken – 
emotional wie wirtschaftlich. Genau dafür steht Hartung. Im Jubiläumsjahr feiert  
der norddeutsche Grußkarten- und Papeterieverlag 40 Jahre Erfolgsgeschichte mit 
starken Impulsen für den Handel.

Emotion,  
Qualität  
und Erfolg  
im Einklang

S��� ���� J���������� ����������  Hartung Grußkar -

ten und Papeterieprodukte, die mehr sein wollen als nur 

Produkt: Sie sind emotionale Botschafter. In einer zuneh -

mend digitalen Welt können sie echte Verbindungen zwi -

schen Menschen schaffen – ein Wert, der heute relevanter 

ist denn je. Diese konsequente Ausrichtung auf Emotion, 

Qualität und Designkompetenz verbindet Hartung eng mit 

den Bedürfnissen des stationären Handels: Nähe zum Kun-

den, Beratung, Verlässlichkeit und nachhaltiger wirtschaft -

licher Erfolg.

Starke Impulse im Jubiläumsjahr
Das Jubiläumsjahr startet mit starken Impulsen für den 

Handel. Neue Serien wie die hochwertige Umschlagkar -

tenlinie „KreArtiv!“ setzen klare Akzente im Premiumseg -

ment. Edles Naturpapier kombiniert mit kunstvoller Heiß -

folienveredelung schafft Produkte mit hoher Wertigkeit 

und entsprechend attraktiven Margen. Ergänzt wird das 

Sortiment durch die liebevoll gezeichnete Serie „Herzge -

schichten“, die durch ihre Bild- und Textsprache gezielt 

Kaufimpulse setzt und einen hohen Flächenumsatz ermög -

licht.

Um das Programm abzurunden, sind regionale Artikel 

und individuelle Kundenwünsche zu einem festen Bestand -

teil von Hartung geworden. Ob exklusive Kartenserien für 

Städte und Regionen, Produkte mit eigenem Branding 

oder speziell entwickelte Artikel für besondere Anlässe – 

Hartung bietet maßgeschneiderte Lösungen mit persönli -

cher Note. Dabei stehen die Wünsche der Kunden im Mit -

telpunkt: Mit kompetenter Beratung, kreativen Ideen und 

Olaf und Ute Reiner: „40 Jahre gemeinsam Freude erleben – dafür möchten 
wir von Herzen Danke sagen. Was uns seit vier Jahrzehnten antreibt, ist die 
Freude, Menschen miteinander zu verbinden. Mit dieser Leidenschaft und 
vielen neuen Ideen blicken wir voller Zuversicht in die Zukunft.“

Die liebevoll gezeichnete Serie 
„Herzgeschichten“ setzt gezielt 
Kau�mpulse.
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den zunehmend an Bedeutung gewinnt. 40 Jahre  

Hartung stehen somit nicht nur für Erfahrung, sondern für 

kontinuierliche Weiterentwicklung und ein feines Gespür 

für Marktbedürfnisse. Die Verbindung aus emotionaler 

Produktwelt, wirtschaftlicher Stärke und partnerschaftli -

chem Ansatz macht den Verlag zu einem guten Partner. 

Oder anders gesagt: Hartung liefert nicht nur Produkte, 

sondern echte Verkaufsimpulse – und schafft gleichzeitig 

Momente der Freude, die bleiben.

www.hartung.net 

engagierter Unterstützung begleitet Hartung seine Partner 

zuverlässig von der ersten Idee bis zum fertigen Produkt.

Gerade für die Geschäftswelt biete Hartung entscheiden -

de Vorteile, sagt Olaf Reiner, der gemeinsam mit seiner 

Frau Ute die Geschäfte des Verlages führt. Die Produkte 

können demnach durch schnellen Abverkauf, effiziente 

Platznutzung sowie eine starke Kundenansprache überzeu-

gen. So entstehen selbst auf kleiner Fläche überdurch -

schnittliche Erträge. Gleichzeitig sorge die durchdachte 

Sortimentsstruktur mit klassischen und trendigen Designs 

für eine breite Zielgruppenansprache.

Doch wirtschaftlicher Erfolg basiert bei Hartung nicht 

allein auf Produkten, sondern auf Partnerschaft. Ein flä -

chendeckender Außendienst, persönliche Beratung und 

maßgeschneiderte Sortimentslösungen sorgen dafür, dass 

Händler individuell unterstützt werden. Diese Nähe zum 

Kunden und das Verständnis für die Anforderungen im 

Handel spiegeln die Philosophie wider: gemeinsam stärker 

sein.

Bekenntnis zur Nachhaltigkeit
Ein weiterer verbindender Aspekt ist 

das klare Bekenntnis zur Nachhaltig -

keit. Hartung setzt auf FSC-zertifizier -

te Materialien und verantwortungs -

volle Produktionsprozesse – ein 

Thema, das auch für viele Kun-

Die hochwertige Umschlagkartenlinie  
„KreArtiv!“ kombiniert edles Naturpapier 
mit Heißfolienveredelung.

Papeterieprodukte von 
Hartung stehen in großer 
Vielfalt zur Verfügung.
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Weihnachten

Mit zwanzig neuen Farben weitet Faber-Castell die Palette an feinen „Polychromos“-
Künstlerfarbstiften erstmals seit 25 Jahren aus und weckt damit Begehrlichkeiten. 
Für ein gutes Weihnachtsgeschäft sollen auch die neuen mit „Goldfaber“-Buntstiften 
und -Markern bestückten Kreativboxen sorgen. 

Farbbrillanz  
in Premium-Qualität

S�� ���� ������ ������� ��� ������� –  die feinen 

„Polychromos“-Künstlerfarbstifte, die bereits seit 1908 kre -

ative Herzen höherschlagen lassen. Weil sie in ihrer Quali -

tät und Funktionalität hohe Maßstäbe setzen, werden sie 

international von professionellen Anwender:innen 

geschätzt, die aus Leidenschaft gestalten und dabei höchs-

te Ansprüche haben, hebt man bei Faber-Castell hervor. 

Ob für die grafische Anwendung, für freies Gestalten oder 

das exakte Kolorieren – „Polychromos“-Künstlerfarbstifte 

überzeugen durch ihren hohen Standard. 

Ihre hochwertigen Pigmente sorgen für höchste Lichtbe -

ständigkeit und gewähren exzellente Farbbrillanz über 

Jahrzehnte. So entstehen Kunstwerke für die Ewigkeit. Die 

3,8 mm Minen, die spezialverleimt und damit bruchge -

schützt sind, zeichnen sich durch einen besonders wei -

chen, satten Abstrich aus. Mit den wisch- und wasserfes -

ten „Polychromos“-Stiften lassen sich durch das 

Übereinanderlegen verschiedener Farben faszinierende 

Schattierungen von transparent hell bis deckend dunkel 

erzielen.

Noch mehr Vielfalt: zwanzig neue Farben 
Erstmals seit über 25 Jahren erweitern nun zwanzig neue 

Farben das exklusive „Polychromos“-Sortiment. Damit 

wächst die Palette auf insgesamt 140 Einzeltöne – für noch 

Die „Polychromos“-Künstlerfarbstifte lassen bereits 
seit 1908 kreative Herzen höherschlagen. Jetzt ergänzt 

Faber-Castell die Produktlinie um zwanzig neue Farben.  
Damit wächst die Palette auf 140 Einzeltöne.
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und winterlichen Motive entstehen stilvolle Grüße mit 

besonderem Charme. Sie sind nicht nur für analoge Aus -

gleichstätigkeit gut geeignet, sondern auch, um mit Selbst -

gemachtem eine besondere Wertschätzung zum Ausdruck 

zu bringen und Präsenten die persönliche Note zu verlei -

hen.

Die Limited Editions enthalten je vier farblich abge -

stimmte „Goldfaber Creative Marker“ und sechs „Goldfa -

ber Aqua“-Buntstifte sowie Karten, Anhänger, Malvorlagen 

und weihnachtliche Sticker – zum Verschenken oder um 

sich selbst eine kreative Auszeit zu gönnen.

www.faber-castell.de

mehr Farbtiefe und künstlerische Präzision in bewährter 

Profi-Qualität. Die kuratierte Auswahl ist gedacht für zeit -

genössische Porträts, Illustrationen oder moderne bildende 

Kunst gleichermaßen. Erhältlich sind die neuen erlesenen 

Künstlerwerkzeuge in zwei Metalletuis – eines umfasst alle 

140 Farben und eines die zwanzig neuen Nuancen. 

Festlich aufgelegt: „Seasonal Creative Boxes“
Festtagsgrüße für Familie und Freunde? Die Kreativboxen 

„Happy Holidays” und „Frosty Winter” sind gedacht für 

alle, die in der Winterzeit gerne kreative DIY-Projekte 

angehen. Ob Weihnachtskarten, Geschenkanhänger oder 

kleine Dekorationen – mit den hochwertigen Materialien 

der beiden neuen Sets gelingen individuelle Designs im 

Handumdrehen. 

Die liebevoll zusammengestellten 12-teiligen Boxen bie -

ten alles für entspannte Kreativmomente in der Vorweih -

nachtszeit. Dank der harmonisch abgestimmten Farben 

Die Kreativboxen „Frosty Winter” und 
„Happy Holidays” sind gedacht für alle, 
die in der Winterzeit kreative DIY-Projekte 
starten. Sie sind bestückt mit „Goldfaber-
Creative“-Markern und „Goldfaber Aqua“-
Buntstiften sowie Stickern, Karten usw.
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Weihnachten

Mit der „Festive Moments“-Kampagne  
unterstützt edding auch dieses Jahr den Handel  
gezielt in der umsatzstärksten Zeit des Jahres. 
Neue Displays in emotionaler Geschenkeoptik 
scha�en zusätzliche Aufmerksamkeit am POS 
und laden dazu ein, den Moment des Schenkens 
neu zu entdecken.

Kleine Gesten – 
große Wirkung 

O� K������-E�����������,  spontane Gelegenheitsbast-

ler oder Familien auf der Suche nach gemeinsamen Pro -

jekten – in der Weihnachtszeit wünschen sich viele vor 

allem eines: Ideen, die sich unkompliziert umsetzen lassen 

und dennoch für besondere Momente sorgen. Hier setzt 

edding an. Die Kreativprodukte überzeugen durch ihre 

einfache Handhabung, die große Farbvielfalt und Ergeb -

nisse, die sofort sichtbar sind. Inspirierende Vorlagen und 

leicht zugängliche Ideen helfen dabei, 

die eigene Kreativität zu entfalten.

Highlights der Kampagne 
Mit Glanzlackmarkern können glatte 

Oberflächen wie Weihnachtskugeln 

aus Glas oder Kunststoff, Objekte aus 

Metall, Karten und vieles mehr 

mit glänzendem Finish dekoriert 

werden. Zur Auswahl stehen bis 

zu 22 Farben inklusive der in der 

Weihnachtszeit besonders belieb-

ten Metallicfarben in vier ver -

schiedenen Strichbreiten. Acryl -

marker in vier Strichbreiten für 

raue Oberflächen wie Holz, Stein, 

Papier und Terrakotta erweitern 

das Angebot. Wer gern etwas 

großflächiger arbeitet und Objek -

ten einen ganz neuen Look verlei-

hen möchte, greift zum Permanentspray, das in keinem 

Weihnachtssortiment fehlen sollte. 

edding Kreidemarker eignen sich dazu, Fensterscheiben 

und andere Glasflächen mit weihnachtlichen Motiven zu 

verzieren. Zur Auswahl stehen drei Strichbreiten in bis zu 

20 Farbtönen. Pinselstifte und Fasermaler in Metallicfar -

ben, gedacht fürs Lettering und zum Gestalten von Weih -

nachtskarten, ergänzen das Angebot. Alle Produkte werden 

auch in praktischen Sets angeboten.

Die kraftvolle Botschaft kleiner Gesten
Im Zentrum der Kampagne steht eine einfache, klare Bot -

schaft: Kleine Gesten können Großes bewirken. Eine hand-

geschriebene Karte – persönlich formuliert und mit weni -

gen Worten gestaltet – wird zu einem Ausdruck echter 

Wertschätzung und schafft Verbindung. Mit der Initiative 

#schreibdochmalwieder ruft edding dazu auf, genau diese 

Gesten wieder stärker in den Alltag zu integrieren. Zur 

Aktivierung am POS stellt edding kostenfrei einen Theken -

aufsteller mit Postkarten bereit – und lädt Kundinnen und 

Kunden dazu ein, eine Karte mitzunehmen und mit einer 

persönlichen Botschaft weiterzugeben.

Attraktive Displays für den POS
Den Abverkauf unterstützt edding mit neuen aufmerksam -

keitsstarken POS-Displays, die Kreativität und Schenken 

emotional inszenieren und gezielt Kaufimpulse auslösen. 

 Die aufmerksamkeitsstarken  
POS-Displays rücken durch das präg-

nante 3D-Schleifen-Element das Thema 
Schenken in den Fokus.

Zur Weihnachtszeit hoch im Kurs: Kreative Geschenkideen, 
die sich schnell umsetzen lassen.



Ein prägnantes 3D-Schleifen-Element fungiert dabei als 

starker visueller Anker und rückt das Thema Schenken 

unmittelbar in den Fokus.

Das reduzierte, zugleich hochwertige Design gewährleis -

tet eine klare Sichtbarkeit am POS und lenkt den Blick 

gezielt auf inspirierende Produktlösungen. So werden Kun -

dinnen und Kunden intuitiv angesprochen und von der 

Idee bis zum konkreten Kaufimpuls geführt.

Umfangreiche Online- und Social-Media-Aktivitäten 

sowie neue Inspirationen auf der edding-Website verstär -

ken die Nachfrage bei den Endverbrauchern. Ergänzend 

stellt edding einen Social-Media-Plan für den Handel zur 

Verfügung – mit direkt einsetzbaren Inhalten, die die Kam -

pagne digital verlängern und gezielt Frequenz sowie Kauf-

impulse am POS fördern.

www.edding.de

    Zur Weihnachtszeit besonders  
beliebt: Metallicfarben in vier  

Strichbreiten

Katalog und nähere  
Informationen bei:

DAN IMPORT �
Liemer Weg 59 �  32657 Lemgo �

 05261/944190 �� www.danimport.de

Madeleine Michaelis vom Kinderbüro Frankfurt freut  
sich über die von Stefan Schopp, Leiter der Creativeworld,  
übergebenen Sachspenden.

S������������

Creativeworld-Aussteller  
helfen Kindern
Rund 100 Aussteller der Creativeworld haben dem Frank -

furter Kinderbüro Kreativmaterialien kostenfrei überlassen. 

Statt entsorgt zu werden, gehen Farben, Stifte und Bastel -

sets an Kinder- und Jugendeinrichtungen in der Region. 

Die von der Messe Frankfurt unterstützte Aktion fand 

bereits zum 15. Mal statt.

Ein Drittel der ausstellenden Unternehmen der internatio -

nalen Fachmesse für Hobby-, Bastel- und Künstlerbedarf 

beteiligte sich an der diesjährigen Sachspende. Die Mate -

rialien stammen aus den Messesortimenten und werden 
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vom Frankfurter Kinderbüro an Einrichtungen im Stadtge -

biet verteilt, wo sie unmittelbar im pädagogischen Alltag 

zum Einsatz kommen.

Das Spektrum reicht von Farben, Pinseln und Leinwänden 

über Stifte und Papier bis hin zu Bastelsets und Modellier -

massen. Ein Teil der Arbeiten, die mit den gespendeten 

Materialien entstehen, wird im Projekt „KinderArt!“ in den 

Räumen des Frankfurter Kinderbüros sowie digital auf kin -

derbuerofrankfurt.de präsentiert.

„Kreatives Arbeiten ist ein wichtiger Baustein für die Ent -

wicklung von Kindern“, sagt Madeleine Michaelis vom 

Frankfurter Kinderbüro. Durch die Spenden erhielten viele 

Kinder Zugang zu hochwertigen Materialien, die ihnen 

sonst nicht zur Verfügung stünden. Stefan Schopp, Leiter 

der Creativeworld, übergab die Sachspenden in Frankfurt 

persönlich. Er verweist auf den praktischen Nutzen: Was 

aus den Materialien entstehe, eröffne Kindern Chancen, 

sich auszuprobieren und eigene Ausdrucksformen zu fin -

den. Die breite Beteiligung der Aussteller sei nach seinen 

Worten Ausdruck einer Branche, die gesellschaftliche Ver -

antwortung übernehme.

https://creativeworld.messefrankfurt.com
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Kreativ

Echte Unikate scha�en – mit dem Posca-Acryl-Farbmarker gelingt das Einsteigern 
und erfahrenen Künstlern gleichermaßen. Ob saisonale Deko, Illustrationen oder 
auch Live Custom – mit den vielseitigen Markern erhält jeder Alltagsbegleiter einen 
unverwechselbaren Look.

Kreative Unikate und 
unverwechselbare Looks

D�� P����-M����� ����������  auf fast allen Oberflä-

chen wie Kunststoff, Textil oder Metall und sind auch in 

der Funsport- und Street-Art-Szene so populär, dass die 

Produktpalette stetig wächst: Das Sortiment umfasst mitt -

lerweile zehn Spitzenvarianten und über 70 intensive, sehr 

gut deckende und lichtbeständige Töne, darunter auch 

Effektfarben wie Metallic, Glitter und Neon.

Ein praktischer Begleiter ist das Soft Case mit Reißver -

schluss. Das hochwertige Kollektionsset mit 40 Posca-Mar -

kern in vier verschiedenen Spitzen ist auch gut geeignet 

für spontane Sessions unterwegs oder als eine Geschenk-

idee für kreative Köpfe.

Außerdem inspirieren neue Sets zu den nächsten DIY-

Projekten: Das Portrait-Set mit acht Gesichtsfarben erleich -

tert besonders Anfängern den Einstieg in das Genre. Auf-

einander abgestimmte Hauttöne helfen dabei, natürliche 

Schattierungen und lebendige Gesichtszüge einfacher und 

realistischer darzustellen. Gleichzeitig eignen sich die 

Töne für Illustrationen und Zeichnungen innerhalb einer 

harmonischen Farbwelt. Das neue Portrait-Set enthält auch 

die drei neuen Nuancen: Satinrosa, Puderrosa und Kasta-

nienbraun. Das gesamte Posca-Sortiment ist erhältlich 

über die A.W. Faber-Castell Vertrieb GmbH. 

www.posca.com/de

Die Posca-Produktpalette wächst stetig: Neu sind 
das Soft Case mit Reißverschlusstasche, bestückt 
mit 40 Markern in vier Spitzentypen (oben links) 
und das Portrait-Set mit acht Gesichtsfarben 
(unten links).
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Neue Funktionen und 
noch mehr Wissen
Die Schmincke-Website wird kontinuierlich erweitert – sowohl um praktische  
Funktionen für die Produktauswahl als auch um hilfreiche Fachbeiträge und  
Unternehmensinformationen rund um die Welt der Künstlerfarben.

F�� ���� F��������� ���� �� ���� Vergleichsfunktion, 

mit der Nutzer bis zu drei Farben am Desktop bzw. zwei 

Farben auf mobilen Geräten auswählen. Dazu werden auf 

der Produktseite im Farbbereich die gewünschten Farbtö -

ne über die Funktion „Für Vergleich merken“ ausgewählt. 

Anschließend lassen sich die markierten Farben über das 

Auswahlmenü komfortabel vergleichen – etwa um Pigmen -

tierungen, Deckfähigkeiten und Lichtechtheiten auf einen 

Blick gegenüberzustellen. 

Auch die Malkästen profitieren von neuen Komfortfunk -

tionen. Über den Bereich „Produkte – Malkästen“ können 

verschiedene Kästen gefiltert und miteinander verglichen 

werden. Besonders praktisch: Die im jeweiligen Malkasten 

enthaltenen Farben sind direkt verlinkt. Mit einem Klick 

öffnet sich die entsprechende Einzelfarbe der jeweiligen 

Sorte in einem neuen Tab. So lassen sich die enthaltenen 

Farbtöne schnell und detailliert erkunden.

Wissen rund um Künstlerfarben 
Neben den technischen Erweiterungen wächst auch der 

Know-how-Bereich der Website kontinuierlich. Regelmäßig 

erscheinen neue Beiträge mit wertvollen Tipps, Hinter -

grundinformationen und Antworten auf häufige Fragen aus 

der künstlerischen Praxis. Aktuelle Beispiele sind Beiträge 

zur Reinigung von Pastellen sowie zur sogenannten Thixotro -

pie – einem spannenden Phänomen, bei dem sich die Konsis-

tenz bestimmter Farben oder Malmittel unter Bewegung ver -

ändert. Die Know-how-Rubrik bietet damit sowohl Einsteigern 

als auch erfahrenen Künstlern einen echten Mehrwert und lädt 

zum Entdecken ein.

Ein Blick hinter die Kulissen 
Wer mehr über das Unternehmen erfahren möchte, findet auf 

der Website außerdem Informationen zur aktuellen Standor -

terweiterung in Erkrath. Dort dokumentiert Schmincke die 

Entwicklung des Neubaus und zeigt, wie der Standort Schritt 

für Schritt für die Zukunft ausgebaut wird. Der Ausbau schafft 

die Grundlage für weiteres Wachstum und unterstreicht das 

langfristige Bekenntnis zur Produktion hochwertiger Künstler -

farben „Made in Germany“. Mit diesen Erweiterungen wird 

die Schmincke-Website zunehmend zu einer zentralen Infor -

mations-, Service- und Wissensplattform für Künstler,  

Fachhändler sowie alle, die sich für hochwertige Farben  

und Maltechniken interessieren.

www.schmincke.de

L����: Auf der überarbeiteten Website gibt es viele Anwendungstipps, etwa zur Reinigung von Pastellen.
R�����:  Ein Malkasten�nder und die Vergleichsfunktion für Farben bieten viele Mehrwerte.
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Die nächste Ausgabe von 
Cutes & Friends erscheint  
Ende September 2026.

In der Herbst-Ausgabe von Cutes & Friends 

dreht sich alles um S���������� + R���-
����� : Wir zeigen die neuesten Modelle und 

Trends – von durchdachtem Design über 

Tragekomfort bis hin zu cleveren Funktionen, 

die den Schulalltag erleichtern.

Außerdem im Heft: J����� S��������  – wir 

präsentieren die spannendsten Neuheiten 

und Produkte rund ums Schreibenlernen und 

kreative Schreiben für die junge Zielgruppe.

Dazu widmen wir uns den L��� M����� 
G���������  – die besten Ideen für schnelle 

und liebevolle Präsente, die garantiert für 

strahlende Augen sorgen, wenn die Zeit 

knapp wird.

Ein weiteres Fokusthema: B����������� 
�
� W����������  – entdecken Sie die an-

gesagtesten DIY-Ideen für die Advents- und 

Weihnachtszeit, von festlicher Deko bis hin 

zu kreativen Geschenkideen zum Selberma-

chen.

Plus: die aktuellen L�����������  – wir stel-

len die beliebtesten Charaktere und Marken 

vor, die bei Groß und Klein hoch im Kurs 

stehen und für Begeisterung sorgen.

R���������- ��� B�������������� 
��� ��� 
	. A�����, D��������������-
������� ��� ��� �. S�������� 
�
�.
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